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Aufrufe — Soimuntious
Die nachstehenden Obligationen der Graubündner Kantonalbank:

Fr. 4000.—, 3% %, Serie 23, Kr. 5027, mit Coupons per 30. April 1937 u. ff.,
ausgestellt am 7. Mai 1934;

Fr. 2000.—, 3'A %, Serie 21, Nr. 8145, mit Coupons per 30. April 1937,
ausgestellt am 27. Oktober 1932;

Fr. 2000.—, 3% %, Serie 45, Nr. 6700, mit Coupons per. 31. Oktober
1937 u. ff., ausgestellt am 31. Januar 1934;

Fr. '4000.—, 3V* %0) Serie 23, Nr. 5169, mit Coupons per 30. April 1937 u. ff.,
ausgestellt am 4. Mai 1935;

Fr. 5000.—, 4 %, Serie 56, Nr. 1131, mit Coupons per 31. Januar 1937 u. ff.,
ausgestellt am 8. Februar 1935;

Fr. 2000.—, 4 %, Serie 55, Nrn. 7715/6, mit Coupons per 31. Oktober
1937 u. ff., ausgestellt am 9. November 1935;

Fr. 5000.—, 4 %, Serie.24, Nr. 8037, mit Coupons per 30. April 1937 u. ff.,
ausgestellt am'5. Mai 1936,

sind anlässlich eines Brandes vom 8. November 1936 abhanden
gekommen.

Die allfälligen Inhaber dieser Obligationen werden aufgefordert,
dieselben mit samt den Coupons, innert der Frist von drei Jahren seit dieser
Aushändigung beim unterfertigten Amt vorzuweisen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. (W 94s)

Chur. den 4. März 1937. Kreisamt Chur.

Ramsperger, Sehriftsetzer, Goldaeh. Ursprüngliche Gläubiger: Ignaz &'

Anton Lehner, Tübach; jetzige Gläubigerin: Louise Stübi-Hoehreutener,
Goldaeh.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben bis zumi
31. März 1938 beim Bezirksgerichtspräsidium Rorsehaeh vorzuweisen,
ansonst er kraftloe erklärt wird. (W 95s)

Rorschach, den 6. März 1937.

Das Bezirksgerichtspräsidium Rorschach.

Der allfällige Inhaber des Eigentümerschuldbriefes vom 8. August 1930
von Fr. 20,000, im III. Range, auf Grundstück Nr. 492 von Affoltern i. E.
lastend, das .im Eigentum des Ernst Schärlig, Handelsmann, Weier, Affoltern,
steht, wird aufgefordert, diesen Titel innert Jahresfrist, d. h. bis zum 8. März
1938 auf dem Richteramt Trachselwald vorzulegen, widrigenfalls er kraftloä
erklärt wird. (W 91s)

Trachselwald, den 4. März 1937. Der Gerichtspräsident:
Bähler.

Gemäss Besclilnss des Bezirksgerichts Frauenfeld vom 1. März 1937
wird der allfällige Inhaber des Pehuldbriefes von Fr. 10,000, vom 14.
November 1906, lautend auf Heinrich Schenkel, Schloss Wellenberg, als
Schuldner und Pfandeigentiinier und zugunsten von J. Olbreeht. Bezirkstierarzt,

in Maienfeld, haftend auf E. B. 334 Thundorf, aufgefordert, ihn
innert einem Jahr dem Grundbuehamt Frauenfeld vorzulegen, ansonst der
Titel kraftlos erklärt wird. (W 963)

Frauenfold, den 5. März 1937. Gerichtskanzlei Frauenfeld:
Traber.

Es wird vermisst: Fr. 6000, Schuldbrief, angegangen 1. Juni 1924,
haftend auf Liegenschaft «Sehwyzeriuatt», Willisau-Stadt.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird anmit im Sinne von Art 870
Z. G. B. aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist seit der ersten Publikation
bei unterfertigter Amtsstelle vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt
würde. (W 90s)

Nobikon, den 2. März 1937.
Der Aiutsgerichtspräsident von Willisau:

Dr. A. Erni.

Us wird vermisst: Versiehernngsbricf Nr. 2157, d. d'. Goldach, den
4. Miirz 1902, im Betrag ven Fr. 4000, lastend auf der Liegensehaft Froli-
heinistiasse 5, in Goldach (Parzelle Nr. 476). Ursprünglicher Schuldner:
Joh. Bapt. Hoehrentener, Oberiniillcr, Goldaeh;. jetzige Schuldner: Fidel

Kraftloserklärungen — Anniilations
Die nachgenannten zwei erfolglos im S. H. A. B. vom 9. 1. 1936 als

vermisst aufgerufenen Titel sind innert der angesetzten Jahresfrist nicht
vorgewiesen worden. Sie werden deshalb kraftlos erklärt. Es betrifft:

1. Tnhabersehuldbrief vom 11. 12. 1915. 1/690, von Fr. 5000, eingetragen
im 4. Rang auf Saanen, Blatt 1964, des Adolf Schopfer-Schwenter,
Unterbort bei Saanen.

2. Pfandbrief vom 15. 4. 1896, 67/471, von Fr. 500, auf Saanen, Blatt 2695,
Oey-Grundstück der Gemeinde Saanen, ausgestellt' zugunsten der

.j. Hypothekarkasse in Bern. ' (W 97)
Saanen, den 5. März 1937. Der Gerichtspräsident:

Mumenthaler.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1937. 1. März. Unter der Firma Bau-Ring, Vereinigung zur Förderung

von Eigen-Heimstätten, hat sich mit Sitz in Zürieh am 1. Februar 1937
eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweekt zur Förderung der
wirtschaftlichen Interessen der Genossenschafter: a) Finanzierung der
Heimstätten der Genossenschafter (Ein- und kleine Mehrfamilienhäuser
sowie Weekendhäusehen); b) Erstellung der Heimstätten; c) Erstellung
von Wohnsiedelungen; d) An- und Verkauf und Verwaltung von
Liegensehaften; e) Beteiligung an Unternehmungen im Sinne des Genossen-
sehaftszweckes; f) Handel mit Baumaterialien; g) Erwerb von Lizenzen
und Fabrikationsreehten von Baustoffen; h) Fabrikation von Bauprodukten.

Das Tätigkeitsgebiet der Genossensehaft umfasst die ganze
Sehweiz. Die Mitgliedschaft kann von natürlichen und juristischen
Personen, sowie Handelsgesellschaften erworben werden. Ueber die
Aufnahme besehliesst auf schriftliche Anmeldung hin der Vorstand, im Rekursfalle

die Generalversammlung. Jeder Genossenschafter hat wenigstens
einen auf den Namen lautenden Anteilschein A im Betrage von Fr. 200
zu zeiehnen und innerhalb vierzehn Tagen naeh der Aufnahme zu liberieren.
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 12. Im Falle der Genossenschafter
Darlehensnehmer der Genossensehaft wird, hat er gemäss den vom Vorstand
festzusetzenden Bedingungen auf den Namen lautende Anteilscheine B
von ebenfalls Fr. 200 zu übernehmen. Der Vorstand setzt deren Einzah-
lungstermin fest. Die Uebertragung von Anteilscheinen A ist nur mit
Zustimmung des Vorstandes möglich. Die Mitgliedschaft' erliseht durch
den Austritt, durch Tod, bei juristischen Personen durch den Verlust der
Rechtspersönlichkeit und bei Handelsgesellschaften dureh deren Löschung;
durch freiwillige oder zwangsweise Veräusserung aller Genossenschaftsanteile,

sowie dureh Ausschluss. Der Austritt kann nur mittelst eines an
den Vorstand gerichteten eingeschriebenen Briefes unter Einhaltung einer
viermonatlichen Kündigungsfrist auf Ende eines Gesehäfts-(Kalender-)
Jahres und unter Vorbehalt der nachfolgenden Bestimmungen erfolgen.
Ist der Genossenschafter nicht Darlehensnehmer, so kann der Austritt
frühestens 3 Jahre naeh dem Eintritt erfolgen. Ist der Genossenschafter
Darlehensnehmer der Genossensehaft oder hat sieh diese für ihn verpflichtet,

so kann der Austritt erst erfolgen, wenn der Genossenschafter seine
Verbindlichkeiten gegenüber der Genossensehaft gelöst hat, frühestens
aber 6 Jahre naeh dem Eintritt. Die ausgeschiedenen Mitglieder haben
keinen Ansprueh auf das Genossensehaftsvermögen. Die Anteilscheine
können erst 2 Jahre nach der Austrittserklärung oder dem Ausschluss, hei
welehem das Datum der Vorstandssitzung resp. der Generalversammlung
massgebend ist, zurückbezahlt werden und.zwar naeh dem innern Wert,
im Maximum zum Nominalwert, für welehe Berechnung der Durehsehnitt
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des Ergebnisses der drei letzten Jahre vor der Austrittserklärung oder des
Ausschlusses in Betracht fällt. Das erste Geschäftsjahr endigt mit dem
31. Dezember 1937. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen
des Art. 656 0. R. massgebend. Von dem nach Abzug aller Passivzinsen,
der Unkosten, Abschreibungen und Verluste sieh ergebenden Uebcrschuss
werden 10% dem Fürsorgefonds für in Not geratene Genossenschafter
überwiesen, bis dieser den Betrag von Fr. 100,000 erreicht hat. Von dem
sich alsdann ergebenden Reingewinn fallen mindestens 25% dem Reserve-,
fonds zu; alsdann erhalten die Genossenschafter einen Grundzins von
5%. Ueber die Verwendung des noch. verbleibenden Restgewinnes be-
schliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die solidarische Haftung
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Im Falle der Ucberschuldung
der Genossenschaft sind die Genossenschafter verpflichtet, der Gcnossen-
schaftskasse folgende ausserordentliche Beiträge zu leisten und zwar:

~a) Genossenschafter, welche Darlehen erhalten haben, höchstens 30% des
noch geschuldeten Darlehens, mindestens aber soviel, wie die Genossenschafter,

die kein Darlehen erhalten haben; b) Genossenschafter, die kein
Darlehen erhalten haben, höchstens Fr. 1000. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von mindestens'5
7 ütgliedern und die Geschäftsführung von mindestens 2 Mitgliedern und
c'ie Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossen-
s haft führen der Präsident, der Vizepräsident des Vorstandes und die
Mitglieder- der Geschäftsführung kollektiv je zu zweien. Der Vorstand
besteht aus Ernst "Wcttstcin, Bauunternehmer, von und in Fislisbach,
Präsident; Rudolf Lienert, Dipl.-Ing., von Einsiedeln, in Zürich,
Vizepräsident: Franz Walter, Kaufmann, von Löhningen, in Erlcnbach
(Zürich); Reinhold Furrer, Handelsmann, von Winterthur, in Zürich, und
Johann Josef Waldis, Architekt, von Vitznau, in Erlenbach (Zürich). Die
Vorstandsmitglieder Rudolf Lienert und J. J. Waldis sind als Mitglieder
der Geschäftsführung gewählt. Geschäftsdomizil: Badencrstrassc 16,
Zett-Haus, in Zürich 4 (eigenes Bureau).

4. März. Pensionskasse der Angestellten der Firmen Merker & Co.

A.-G., Baden, und Sanltas A.-G. Zürich, Genossenschaft, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 156 vom 8. Juli 1935, Seite 1753). Durch Urabstimmung haben
die Mitglieder dieser Genossenschaft neue Statuten festgelegt, derzufolge
die bisher publizierten Bestimmungen folgende Aenderungcn erfahren:
Die Firma lautet nun Pensionskasse der Angestellten der Firmen Merker
& Co. A.-G., Baden, Sanitas A.-G., Zürich und Egloff & Co. A.-G. Rohrdorf.
Hat ein Neueintretender das 28. Altersjahr schon überschritten, so hat er
die das Tarifalter 28 überschreitenden Altersjahre gemäss Art. 11 der
Statuten einzukaufen. Angestellte, welche nach Inkrafttreten der Kasse
in einem Alter von mehr als 28 Jahren eintreten, entrichten für jedes Jahr
über das Alter 28 hinaus einen vom anrechenbaren Jahresverdienst
bemessenen einmaligen Beitrag und zwar bis zum Alter 32: 3% für jedes
Jahr über das Alter 28; Personen über 32 Jahre: 4% für jedes Jahr über'
das Alter 28. Dieser Einkauf kann auf 2 Jahre verteilt werden unter Ver->
zinsung des jeweilen noch ausstehenden Betrages zu 4%. Der Vorstand i
besteht nun aus 8—10 Mitgliedern. Als weitere Mitglieder wurden neu inj
den Vorstand gewählt Heinrich Probst, Kaufmann, von Langnau (Bern),!
in NiederiRohrdorf. und Otto Meier, Kaufmann, von Rafz (Zürich), Jn'
Nieder-Rohrdorf. Die Genannten sind ohne Unterschriftsberechtigung. •

4. März. In der Firma Standard Lack- & Farbenwerke A.-G., hi Zürich '

(S. H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1934, Seite 447), ist die Prokura des,
Karl Heinrich erloschen. Der Verwaltungsrat hat dagegen eine weitere j

Kollektivprokura erteilt an Max 0. Aider, von St. Gallen, in Zürich. Deri
Genannte zeichnet mit'je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten,
kollektiv. •

4. März. Die Alemannische Textil-Industrie-Beteiligungs-Aktiengesell-
schaft (Alema), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 299 vom 21. Dezember 1934,
Seite 3526), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Bahnhofstrasse 44, in •

Zürich 1 (b/Drs. Rieser & Stäheli).
4. März. Automobilwerke Franz A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 8

vom 12. Januar 1937, Seite 73). Die Unterschrift von Heinrich H. Heer
ist erloschen; der Genannte bleibt weiterhin Mitglied des Verwaltungsrates.

Elektrotechnische Artikel, Radio. — 4. März. In der Firma
Carl M. Bickel, in Winterthur 1 (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober 1934,
Seite 2822), Engroshaus für elektrotechnische Artikel und Radio, ist die
Prokura von Gottlieb Bosshard erloschen.

Reklame usw. .— 4. März. Inhaber der Firma Edwin Griesser, in
Klein-Andelfingen, ist Edwin Alfred. Griesser, deutscher Staatsangehöriger,
in Klein-Andelfingen. Die Firma erteilt Einzelprokura an Paul Ramp,
von Zell (Zürich), in Winterthur, und an Albert Bänninger, von Embrach
(Zürich) in Klein-Andelfingen. Reklame, Plakatanschlag.-. Geschäftslokal:

An der Schaffhauserstrasse, ob. Restaurant z. Bad. • .:• •

Technische Neuheiten, chemisch-technische Produkte. —
4. März. Die Firma August Kündig & Co., in Winterthur 1 (S. H. A. B.
Nr. 48 vom-27. Februar 1936, Seite 490), Fabrikation von und Handel
und Vertretungen in technischen Neuheiten und chemisch-technischen
Produkten, Kollektivgesellschafter: August Kündig und Alfred Bayard, ist
infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation

'

ist durchgeführt. • •

Schuhversand. — 4. März. Die Firma Max Kiibler, in Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 208 vom 5. September 1936, Seite 2131), Schuhversand, ;

ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bern — Berne — Berna 1 1

Bureau Bern
1937. 1. März. Die Firma Turm-Verlag, Aktiengesellschaft, mit Sitz in

Zürich 1, und seit dem 20. Oktober 1936 im Handelsregister des Kantons
Zürich eingetragen (S. H. A. B. Nr. 249 vom 23. Oktober 1936, Seite 2501),
errichtet in Bern .eine Zweigniederlassung. Die Statuten datieren
vom, 6. Oktober 1936. Die Dauer, der .Gesellschaft ist .unbeschränkt, Ihr
Zweck ist die Herausgabe einer künstlerischen Monatsschrift unter dem
Titel «Schweizer Journal», sowie die Beteiligung an Unternehmungen
ähnlicher Art. Das Aktienkapital beträgt Fr. 5000, eingeteilt in 20 volleinbe-
zahlte Namenaktien zu Fr. 250. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Einziger Verwaltungsrat mit. Einzeluntcrschrift ist
Dr. Gottlieb Corrodi, Rechtsanwalt, von."und in Zürich. Geschäftsdomizil
der• Zweigniederlassung Bern: Fliedcrweg 10 in Bern (bei Aberegg-Steiner
& Cic. Aktiengesellschaft, Clichöfabrik). ' '

3. März. Zeuträl-Waschaiistnlt A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 127 vom 3. Juni 1932, Soito 1358). Dor bishcrigo einzige Verwaltungsrat

Emil Ott ist ausgeschieden; scino Unterschrift ist erloschen. Dio Prokura
des Hans Girsborger-Grimm ist obonfalls dahingcfallon. Neu als einziges Ver-
waltnngsratsmitglied wurdo gewählt Hermann Sclimid, von Vechigon, Ilotol-
direktor, in Bern; er führt namens der Firma einzig dio rechtsverbindliche
Unterschrift. •

Kaffee- und Küch Ii wirtschaften. — 3. März. J. Gfeller-
Rindlisbacher Aktiengesellschaft (J. Gfeller-Rindlisbacher SoclCte Anonyme),
Kaffee- und Küchliwirtschaftcn, mit Sitz in Born (S. II. A. B. Nr. 125 vom

(31. Mai 1933, Scito 1310). Durch Bcschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 31. Dezember 1936 wurde das Aktionkapital von bisher
Fr.'325,000 um Fr. 170,000, d.h. auf Fr. 495,000 erhöht durch Nouausgabo
von 340 Namenaktien zu Fr. 500. Das Aktienkapital beträgt nunmehr
Fr. 495,000, zerfallend in 990 Namenaktien zu Fr. 500. Art. 4, Abs. 1 der

'Statuten wurde entsprechend abgeändert. Ferner wurdo Art. 7, Abs. 2 der
Statuten revidiert; dio publizierten Tatsachen werden dadurch nicht bo-

• troffen. <

° Motzgorei. — 3; März. Die Kollektivgescllschaft Gebr. Lüthi, Grossund

Kleinmctzgerei, in Bern-Bümpliz (S. II. A. B. Nr. 195 vom 24. August
1925, Seite 1449), hat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an

.die neu gegründete Firma «Gebr. Liithi, Aktiengesellschaft», mit Sitz in
Bcrn-Biimpliz.

Unter, der Firma Gebr.. Liithi,. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Born-
Biinipliz, hat sich auf nnbestimmto Dauer eine Aktiengesellschaft

gebildet. Die Statuten datieren vom 26. Februar 1937. Zweck der
Gesellschaft ist die Uebernahmo und Fortführung dor von der bisherigen
Kollektivgescllschaft «Gebr. Lüthi», mit Sitz in Bern-Bümpliz betriebenen
Metzgerei. Sie kann ihre Tätigkeit auf verwandte Branchen ausdehnen, sich

lan ähnlichen Unternehmen beteiligen oder solche erwerben. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 40,000, eingeteilt in 40 auf den Nainen lautende Aktien
von je Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von der bisherigen Kollcktiv-
gesellschaft «Gebr. Lüthi», in Bern-Bümpliz, gemäss Bilanz vom 31. Januar
1937 Aktiven im Betrago von Fr. 78,025. 45 und Passiven im Betrage von
Fr. 38,441. —. Für den Aktivenübcrschuss von Fr. 39,584. 45 erhalten die
bisherigen Kollektivgescllschafter Fritz und Jakob Lüthi nach Massgabe
ihrer Ivapitalkonti je 18 voll liberierte Aktien der neuen Gesellschaft von
nominell Fr. 1000 an Zahlungsstatt. Dio verbleibende Restanz vird Fritz
Lüthi mit Fr. 456. 65 und Jakob Lüthi mit Fr. 3127. 80 in Konto-Korrent
gutgeschrieben. Die gesetzlich vorgeschriebenen Publikationen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Gegenwärtig gehören demselben an Fritz Lüthi, von fnner-
"birrmoos, Metzgermeister, in Bern-Bümpliz, als Präsident, und Jakob Lüthi,
von Innerbirrmoos, Metzgermeister, in Bern-Bümpliz, als Mitglied. Beide
führen für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Das
Geschäftsdomizil befindet sich: Bernstrassc 103, in Bern-Biimpliz (in eigenen
Lokalitäten).

' Bureau Thun
Wäsche- und Tricotgeschäft usw. — 27. Januar. Dio

Einzelfirma Hermann R. Räz-Ammann, Wäsche- und Trikot-Spczialgcschäft,
mit Sitz in Thun (S. H. A. B. Nr. 83 vom 11. April 1925, Seite 616),
erweitert ihre Geschäftsnatur in «Wäsche- & Tricot-Spezialgesehäft und
Fabrikation und Verkauf von Gleitschntzstollen für Hufeisen».

Wasserdichte Bekleidung. .3. März. • Inhaber (der r Firma
Viktor Grimm, mit Sitz in Thierachcrn. ist Viktor Grimm, von Langnau i. E.,
Wohnhaft in Thierachern. Herstellung und Vertrieb von wasserdichten Be-
'kleidnnsrSaftikeln; Thierächcrn-Eorg. •

' ' '
J I

Bureau Wanden a. A.
Seilerware:n, Spezereien usw.- — 4. März. Die Firma Ernst

Brechbühl, mit Sitz in Herzogenbuchsee' (S. H. A. B. Nr. 151 vom 2. Juli
1934), hat in die Natur des Geschäfts aufgenommen Spezercihandlung mit

.Bierausschank.

.Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Ch/itel-Sl-Denis

1937. 4 mars. Le Cercle d'Agriculture, association qui a son siöge
ä ClTatel-St-Denis (F. o. s. du c. du 17 avril 1936, n° 89, page 930) a, dans
son assembl£eg6neraledessocietaires du 14f£vricr 1937, renouvelcunepartie
des membres dc son somite de direction. A l'unanimitö des membres presents,
Alfred, fils de Casimir Bcrthoud, agriculteur, de et ä Chätel-St-Denis,
a Cte Mu..president de la soeiöte, .en remplacement de Philippe Genoud,
dont la signature est eteinte. Le nouveau president Alfred Berthoud et lc
secretaire Jules Colliard engagent la sociCtC vis-ä-vis des tiers par leur
signature collective.

'
i ' Bureau Tajers - (Bezirk Sense)

4. März. Die Firma Darlehenskassenvereln Wünnewil, Genossenschaft
mit Sitz in Wünnewil, (S. H. A. B. Nr. 78 vom 3. April 1935, Seite 866),
hat in der, Generalversammlung vom 14. Februar 1937 den Art. 1 der
-.Statuten teilweise revidiert • durch Abänderüng der Firma in Darlehenskasse

Wünnewil. In der gleichen Versammlung wurde der Vorstand
teilweise erneuert infolge Rücktrittes von Alphons Riedo als Präsident. An
dessen Stelle wurde zum Präsidenten, gewählt Emil Gobet, in Mühletal.
Der Vorstand ist demnach zusammengesetzt aus: Präsident Emil Gobet,
.Schreinermeister, von Bösingen, in Mühletal, Gemeinde Wünnewil;
Vizepräsident August, Schäfer,. Landwirt, von Bösingen, in Balsingcn,
Gemeinde Wünnewil; Sekretär .Johann Joseph Böschung, Gemeindcschrci-
ber und Sektionschef, von Wünnewil, in Eggelried, Gemeinde Wünnewil;
Beisitzer Alphons Riedo, Pfarrer, von Düdingcn, in Wünnewil; Kanisius
Ricdo, Landwirt, von Altcrswil, in Wünnewil. Die Zeichnungsberechtigung
von Alphons Ricdo ist erloschen. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident Emil Gobet oder der Vizepräsident August Schafer
kollektiv mit dem Sekretär. Johann Joseph Böschung. An den übrigen
eingetragenen Tatsachen hat sich.nichts geändert.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagiia
1937. 4. März. Die Genossenschaft unter dem Namen Allgemeine

Krankenkasse.Muttenz, in Muttcnz (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober
1934, Seite 2823), hat in ihrer Generalversammlung vom 5. Dezember 1936
ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten
Tatsachen getroffen: Kinder1 von erwachsenen Mitgliedern können
versichert werden und zwar vom zurückgelegten 1. bis'zum 14.'Altersjahre,
jedoch nur für'ärztliöhe Behandlung und Arznei. Ausser der Aufnahme
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von vollkommen gesunden, arbeitsfähigen Personen beiderlei Geschlechts
ist die Kasse befugt, auch mit Krankheiten oder Gebrechen behaftete
Personen unter Vorbehalt aufzunehmen. In diesem Falle sind die von der
Versicherung auszuschlicssendcn Krankheiten und Gebrechen, die anlässlich

der Aufnahmcunlcrsuchung ärztlicherseits festgestellt oder vom
Bewerber angegeben werden, im Arzlzcugnis genau zu umsehreiben und dem
Bewerber mitzuteilen. Grundsätzlich dauern diese Vorbehalte, die im Mit-
glicdcrheft zu vermerken sind und die auf Grund einer vcrtraucnsärzt-
lichcn, zu Lasten des Antragstellers gehenden Konlrolluntcrsuchung jederzeit

gelöscht werden können, 5 Jahre. Nach Ablauf dieser Frist noch
bestehende Vorbehalte behalten, wenn während dieser Zeit ein Antrag auf
Streichung nicht gestellt wurde, ihre Wirksamkeit immer wieder weitere
5 Jahre, bezw. solange bei, bis eine Löschung im Sinne vorstehender
Bestimmung erfolgt. Beim Austritt aus der Kasse noch Geltung habende
Versichcrungsvorbehallc werden, soweit sie nicht gestützt auf einen neuen
ärztlichen Befund dahingefallcn sind, im Milglicdschaftsausweis unter
«Bemerkungen »erwähnt und zwar unter Angabe des Dalums, von welchem
hinweg der Vorbehalt zu laufen begonnen hat, bezw. des Dalums einer
späteren ärztlichen Untersuchung. Die Eintrittsgebühr für Kinder bis
zum 14. Altcrsjahr beträgt nunmehr 50 Cts. Die Mitglieder haben an die
Arzt- lind Arznei kosten einen Beitrag, welcher mindestens 10, jedoch nicht
mehr als 25% betragen soll, zu leisten. Die Art und Weise, wie dieser
Beilrag zu leisten ist, bestimmt ein Reglement über den Sclbstbchall. Die
von den Mitgliedern zu entrichtenden monatlichen Beiträge werden nicht
mehr durch die Statuten, sondern durch die Generalversammlung auf
Grundlage der Rechnungsergehnisse festgesetzt. Die weitern Abänderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Gipscrgescliäfl. — 4. März. Emil Hipp, von Känerkinden, und
Josef Besutli, von Bassceourl, beide wohnhaft in Birsfclden, haben unter
der Firma Hipp & Besutti, mit Sitz in Birsfclden, eine Kollektivgcscllsehaft
eingegangen, welche am 1. Februar 1930 begonnen hat. Gipsergeschäft.
Betlingerstrassc Nr. 30.

Masehinenhandlung usw. — 4. März. Die Firma Rudolf Alder-
Furler, Masehinenhandlung und mechanische Werkslätte, in "Liestal (S. H.
A. B. Nr. 319 vom 30. Dezember 1921, Seite 2526), ist infolge Todes des

Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «

Geschwister Aider » in Licstal.
Helene Aider,' Werner Aider und Hedy Aider, alle von Urnäseh

(Appenzell A.-Rh.), in Licstal, haben unter der Firma Geschwister Aider,
mit Sitz in Liestal, eine Kollektivgcscllsehaft eingegangen, welche am
30. November 1936 begonnen hat. Die Firma wird durch die Einzelunter-
schrifl von Helene Aider vertreten. Die Kollektivgcscllsehaft
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Rudolf Alder-
Furler» in Liestal. Masehinenhandlung und mechanische Wcrkstättc.
Kaserncnslrassc Nr. 28.

•

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Staubsauger. — 1937. 4. März. Inhaber der Firma Otto Ricker,

in Fraucnfeld, ist Otto Ricker, von Le Pcuchapatte (Bern), in Frauenfeld.
Vertrieb'von Elcktro-Staubsaugern «Hygiea». Freie Strasse 6. j

Bäckerei, Spe'zereien, Gasthaus.—4. März. Inhaber der Firma
Johann Sennhauser, in Sitterdorf, ist Johann Sennhauser, von Kirchberg
(St. Gallen), in Sitterdorf. Bäckerei, Spczereiwarcnhandlung und Gasthaus

z. Hirsehen.
Cinema. — 4. März. Inhaber der Firma Siegfried Hochuli, in Amris-

wil, ist Siegfried Hoehuli, von Reitnau (Aargau), in Amriswil. Betrieh
des Cinema Flora. Florastrasse.

4. März. Ziegenzuchtgenossenschaft Gachnang & Umgebung, in
Gachnang (S. IL A. B. Nr. 60 vom 14. März 1931, Seite 552). Für die
ausgetretenen Vorstandsmitglieder Alfred Singer und Fritz Bögli wurden
neu in den Vorstand gewählt Gottlieb Huber, Bauarbeiter, von Bettel-
hausen-Niedcrwil, in Gerlikon, und Emil Linder, Dreher, von Reiehenbaeh
hei Frutigen, in Gachnang. Die beiden Neugcwähllen sind nicht zeieh-
nungsbereehtigt.

Wirtschaft, Kohlenhandlung. — 4. März. Die Firma Alfred
Kägi, Wirtschaft und Kohlenhandlung, in Bischofszell (S. IL A. B. Nr. 145

vom 25. Juni 1934, Seite 1740), ist infolge Todes des Firmainhabers
erloschen.

Wirtschaft, Kohlcnliandlung, Käscrciartikel. — 4. März.
Inhaber der Firma Alfred Kägi, in Bischofszell, ist Alfred Kägi, Sohn,
von Ottikon-Gossau (Zeh.) und Bischofszell, in Bischofszell. Wirtschaft
und Kohlenhandlung, Käscrciartikel.

Zugpflaster, Trikotagen, Stickereien usw. — 4. März. Die
Firma Ulrich Beringer, Fabrikation und Vertrieb eines Zugpflasters, in
Mammern (S. IL A. B. Nr. 45 vom 24. Februar 1936, Seite 458), meldet
als weitere Gcschäftsnatur: Vertrieb von Trikotagen, Stickereien und
Textilwaren.

4. März. Aus dem Verwaltungsrat der Kaufhaus «Bodan»
Aktiengesellschaft, in Romanshorn (S. H. A. B. Nr. 240 vom 14. Oktober 1929,
Seite 2059), ist das Mitglied Jean Mocrlcn infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Das verbleibende einzige Verwaltungsratsmitglied

Andre Maus führt nun Einzehmlcrschrift.

Tessin — Tessin — Ticino
Ujßcio di Lugano

1937. 4 marzo. SocietA aiioninia imniobiliare Montarina, con sede a
Lugano (F. u. s. di c. del 21 marzo 1936, n° 68, pag. 712). II Dr. Hans Müri
cd Ernesto Leipziger non fanno piü parte del consiglio di amniinistrazione
o di conseguenza si eaneella il loro diritto alia firma sociale. Attualo unico
membro del consiglio rinianc 11 Dr. Paolo Flutsch, eon diritto di firma indi-
vidnale conie per il passato.

4 marzo.' SocietA cominereiale di tabacchi, soeictA nnoninia con sede
a Lugano (F. u. s. di e. del 27 niaggio 1936, n° 122, pag. 1292). Ludovico
Tocplitz, diniissionario, cd Adalbcrto Bader, defnnto, non fanno piü parte
del consiglio di ninniiin'strnzinne e di conseguenza viene eaueellato il loro
diritto alia firma sociale. Nnovi meinhri del consiglio sono Adolfo Bader
fu^ Adalberto, avvocato, da cd in Lugano, cd Enrico T. Allicvi fu Fcderieo,
giä direttore di bauen, smldito italiano, in Milano. I membri del consiglio
di amniinistrazione firmano collcttivamcnte eon uno degli aventi diritto.

Dislrello di Mendrisio
Acceseori eieli, ecc. — 3 marzo. Titolarodclladittaindividuale

Paolo Sieber, in Chiasso, c Paolo Sieber, di Gustavo, da Ockingen (Soletta),
domiciliato a Chiasso. Fahhricaziono di accessor! eieli, cerchi di alluminio,
ccrehi di legno o tubolari (pncumatici da eieli) e searpette da ciclisti. Via
Maestri Comaeini n° 10.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonay

1937. 2 mars. La Fromagerie du Bourquin, society cooperative ayant
son siege A Dahlens (F. o. s. du c. des 18 juin 1883, n° 90, page 721, et
26 ddeembre 1935, n° 302, page 3164), est dissoütc. La liquidation etant
termindc, eette societd est radide.

Bureau de Lausanne
23 fdvricr. Suivant proces-verbal et Statuts du 19 fevrier 1937, il

a dtd fondd unc soeidte anonyme sous la ddnomination de Fiamma
allumettes brevetdes S. A. (Fiamma Patent-Zündholz A. G.) (Fiamma fiammi-
feri brevettati S.A.) dont le sidge est ä Lausanne. La durde de la soeidte
est illirnitde. Le capital social est de 5000 fr., divisd en 20 actions nominatives

de 250 fr. chacunc. La soeietc a pour but toutes operations eoncernant
la fabrication, l'achat ou la vente d'allumettes et les matieres y relatives.
La construction d'une fabriquo s'il y a lieu. Les avis et publications auront
lieu dans la Feuille d'avis de Lausanne. La socidtd est administrde par un
eonseil d'administration compose de 1 ä 3 membres. L'administrateur est
Riceardo Petronio, de Tramelan-Deesus (Berne), eommcr^ant, A Lausanne.
Les bureaux de la socidte sont dans scs loeaux, Rue de 1'Ale 21, ä
Lausanne.

3 mars. Les raisons suivantes sont radides d'office ensuite de faillite:
1. Arts appliquds. — Gervis S.A., soeidtd anonymo ayant son

Eiege A Lausanne, entreprise d'arts appliques (F. o. s. du c. du 2 novembro
1935);

2. Editions Alba S. A., socidte anonyme ayant son siege A Lausanne.
(F. o. s. du e. du 3 fdvrier 1936);

3. Bonneteric, mereerie. — Etienne A. Georges, A

Lausanne, honneterie, mereerie (F. o. s. du c. du 18 aoüt 1936);
4. Representations, gdranees, transports. —

Soroment S. A., socidte anonymo ayant son siege A Lausanne, representations,

gerances, transports (F. o. s. du c. du 28 decembre 1935). •

4 mars. Dans son assemblee generale du 3 oetobre 1936. la societe
anonyme Pompes Funebres du Centre S. A., dont le siege est A Lausanne
(F. o. s. du e. du 31 decembre 1935), a pris acte de la demission de' son
administrateur Albert Gret, au Mont sur Lausanne, dont la signature est
radiee et a ddsigne, pour le remplaeer, Marcel Blanc, de Lausanne, repre-
sentant, A Lausanne, et lui a eonfere la signature sociale individuelle.

4 mars. Le eonseil d'administration de la Caisse d'Epargne et de Credit,
societe anonyme ayant son siege A Lausanne (F. o. s. du c. du 18 juin 1935).
fait inscrire comme fondes de pouvoirs, selon decision prise en seance du
21 janvicr 1937: Constant Piot, de Thierrens, A Lausanne; Ernest Bory,
de Coppet, Crans, llies et Arnex, A Lausanne, qui signeront eollectivement
cntro cux ou avee un des fondes de pouvoirs dejA nommes ou avee un
membre du eomite de direction.

Soeidte immobiliere. — 4 mars. Dans son assemblee generale
extraordinaire du Ier mars 1937, la societe anonyme La Sablidre S. A.,
dont le siege est A Lausanne (F. o. 's. du c. du 12 novembre 1935), a pris
acte de la demission de son administrateur Willy Bidri, dont la signature
est radiee. A ete nomme pour le remplaeer, Charles Paillard. de Ste-Croix,
comptable, A Lausanne, lequel engagera la societe par sa seule signature.

4 mars. Dans son assemblee generale ordinaire des aetionnaires du
26 fevrier 1937. la Societe Immobilere de Chaiily-Les-JardinS, societe
anonyme ayant son siege A Lausanne (F. o. s. du e. du 26 juillet 1934), a
pris acte de la demission de l'administration Mare Emery, dont la signature
est radiee. Pour le remplaeer, 1'assemblee a designd en qualite de seul
administrateur. avee signature individuelle. Marie-Therese Coppo nee Losio,
sans profession, orisrinaire d'ltalie. domieiliee A Lausanne.

Genf — Genfeve — Ginevra

Restaurant-pension. — 1937. 3 mars. La raison Brandt, exploitation

d'un restaurant-pension, a Geneve (F. o. s. du c. du 8 decembre
1936, page 2829), est radiee ensuite de remise d'exploitation.

Maroquinerie, etc. — 3 mars. Le chef de la maison Chevallier,
A Geneve, est Emile-Francis Chevallier, de Versoix, domieilie A Geneve.
Commerce de maroquinerie et articles dc voyages. Rue du Rhone 58.

Cafe-restaurant, etc. — 3 mars. La raison Geiser, exploitation
d'un cafe-restaurant, A l'enseigne «La Regence » et d'un dancing, A Geneve
(F. o. s. du e. du 28 novembre 1933, page 2784); est radiee ensuite de remise
d'exploitation.

Articles de pdche, etc. — 3 mars. Le chef de la maison Mme
Perret, A Geneve, est Mathilde-Rosalie Perret, nde Reifer, d'Essertines
s/Yverdon (Vaud), domieiliee A Geneve, epouse düment autorisee de Jules
Perret. Commerce d'articles de peehe, tabaes et eigares. Quai du Rhone 49.

Gdranee et administration de participations finaneieres. —
3 mars. La society anonyme dite Othis S. A., gdranee et administration
de participations finaneieres, ayant son siege A Geneve, dont l'entree en
liquidation a die publiee dans la F. o. s. du c. du 6 novembre 1936, page
2617, est radide ensuite de la cloture de sa liquidation.

3 mars. Atlas Permanent S. A., societe anonyme ayant son siege A

Geneve (F. o. s. du c. du 16 septembre 1936, page 2205). Le eonseil
d'administration est actuellement compose de Alexandre Rado, nomme
president et administrateur-delegue (inscrit jusqu'ici comme secretaire);
Michel Peretz, secretaire, ingenieur-ehimiste, de et A Geneve et Charles
Burky, professeur, de et A Geneve. L'administrateur-delegue signe indivi-
duellement, les deux autrcs administrateurs signent eollectivement. Les
administrateurs Paul Zimmermann, president et Jean Uehersax, demis-
sionnaires, sont radies et leurs pouvoirs etcints.

3 mars. Machines Electriques Modernes S. A. Memsa, societe anonyme
dlablie A Geneve (F. o. s. du c. du 13 mai 1935, page 1225). Francois Retor
et Louis Retor, tous deux mdcaniciens, de Geneve, au Grand-Laney (Lancy),
ont did nommes administrateurs, en rcmplacement d'Emile Taillard,
administrateur demissionnaire, lequel est radie et scs pouvoirs eteinls. Dans
sa seance du 2 mars 1937, le eonseil d'administration a nomme Francois
Retor, prdsident du conseil et Louis Retor, sccrdtaire, lesquels forment
le conseil d'administration de la societe et signent individuellement. Adresse
actuelle de la soeietd: Rue de la Tour de File 1, au domicile professionnel
de Me E,-L. Desert, notaire.
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Administration de participations finaneiöres, ete. —
3 mars. Aux termes d'acte re?u par.M®. Jean-Rene Gampert, notaire, ft
Geneve, le Ier mars 1937, il a etd eonstitue sous la raison soeiale Sociltd
Anonyme Ogafic, une soeiete anonyme ayant pour objet principal
d'administrer et de gerer des participations finaneieres, sans faire appel
au public. Elle pourra effeetuer, soit pour son eompte, soit pour le eompte
de tiers, toutes operations se rattaeliant direetement ou indireetement au
but principal. Le siege dela society est ä Genftve. La durüe de la soci6t6
est illimitee. Les Statuts portent la date du 1er mars 1937. Le eapital
soeial est de 10,000 fr., divise en 20 actions de 500 fr. ehaenne. Les actions
sont nominatives. Les publications de la societd ont lieu dans la Feuille
offieielle suisse du commerce. La soeifitd est administree par un conseil
d'administration eompose de 1 ft 5 membres. Est appele aux fonetions
d'administrateur Aleide Pidoux. gerant de fortunes, de et ft Geneve, avee
signature sociale individuelle. Adresse de la soeiete: Boulevard du Thü-
fttre 6 (bureaux de «Barrelet et Pidoux», gerants de fortunes).

Administration de participations finaneiftres, etc. — 3 mars.
Aux termes d'aete refu par Me Jean-Rene Gampert, notaire, ft Geneve,
le 1er mars 1937, il a ete eonstitue sous la raison sociale Sociiti Anonyme
Gadopar, une soeiete anonyme ayant pour objet priueipal d'administrer

et de gerer des participations finaneieres, sans faire appel au publie.
Elle pourra effeetuer, soit pour son eompte, soit pour le eompte de tiers,
toutes operations se rattaeliant direetement ou indireetement au but
principal. Le siege de la soeiete est ft Genftve. La duree de la soeiete est
illimitee. Les statuts portent la date du 1er mars 1937. Le eapital social
est de 20,000 fr., divise en 40 aetions de 500 fr. ehaeune. Les actions sont
nominatives. Les publications de la soeiete ont lieu dans la Feuille
offieielle suisse du commerce. • La soeiete est administree par un conseil
d'administration eompose de 1 ä 5 membres. Est appele aux fonetions
d'administrateur Alcide Pidoux, gerant de fortunes, de et ft Geneve, avee signature

soeiale individuelle. Adresse de la soeiete: Boulevard du Theatre 6

(bureaux de «Barrelet et Pidoux», gerants de fortunes).

Participation financiere. — 3 mars. Suivant proces-verbal
dresse par Me Gustave Martin, notaire, ft Geneve, le 2 mars 1937, l'assem-
blee generale extraordinaire de la soeiete anonyme dite « Marieia S. A.»,
ayant son siege ä Chene-Bougeries (F. o. s. du c. du 15 janvier 1931, page
85), a vote sa dissolution. Elle ne subsistera plus que pour sa liquidation qui
sera operee sous la raison soeiale Maricia S. A., en liquidation, par Jean-
Alexandre Deleamont, unique administrateur (inserit), nomme liquidateur
et qui eontinue ft engager la soeiete en liquidation par sa seule signature.
Adresse de la soeiete en liquidation: Chemin de Fossard 14, eliez Jean-
Alexandre Deleamont, liquidateur.

3 mars. La Soeiete Immobiliere Les Hauts Crets, soeiete anonyme
ayant son siege ft Geneve (F. o. s. du e. du 13 juillet 1934, page 1951), a,
dans son assemblee generale extraordinaire du 20 fevrier 1937, dont le
proces-verbal authentique a ete dresse par Me Louis Laeroix, notaire,
deeide de reduire son capital soeial aetuellement de 15,500 fr., divise en
620 aetions de 25 fr. ehaeune ft 15,000 fr. par l'annulation de 20 aetions;
de transformer les 600 actions restantes en 75 actions nouvelles de 200 fr.
ehaeune, par l'echange de 8 aetions anciennes de 25 fr. contre une nouvelle
de 200 fr. et de transformer encore ces 75 actions de 200 fr. en 375 aetions
nouvelles, de 40 fr. ehaeune, en sorte que le capital soeial de 15,000 fr.
est aetuellement divise en 375 actions de 40 fr. ehaeune, au porteur. Les
Statuts ont ete modi fies en consequenee.

Eilig, flint tni següses fiiMm
MM ft ia viESriEte ratsilsciösliE - fifüdi teftnle ftlla psrietä iefsllettiiale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 89882. Date de depot: 9 septembre 1936, 20 h.
Soci6t£ Cooperative des Pharmacies Populalres de Lausanne,.Rue de la
Louve 17, Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Vin fortifiant ft base de lactopeptonate de ehaux, eoca-kola, condurango,
gentiane, malaga vieux, eontre ehlorose, epuisement, manque d'appetit,

faiblesse generale, pour convalescence.

(Le marque est exücutee en bleu clair, orange, brun, rouge, blanc et
mauve.)

N° 89883. Date de depöl: 9 septembre 1936, 20 Ii.
Soct£t6 Cooperative des Pharmacies Populalres de Lausanne, Rue de la
Louve 17, Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Poudres contre nevralgies, grippe, rbnmatisme, maux de tete, rages de
dents.

v Pharmacies Populalres -

Migrax. H. „
Nlvralgifl - orlppe * Rhumalitme
Mtüx dl« tftle • Rat* de äcMt

Lausanne'

N° 69884. Date de depot: 9 septembre 1936, 20 lu
Soci£t£ Cooperative des Pharmacies Populalres de Lausanne, Rue de la
Louve 17, Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Bains alealins, antiseptiques, ft base d'oxygftne.

N° 89885. Date de depöt: 17 septembre 1936, 13 Ii.
Soclite Cooperative des Pharmacies Populalres de Lausanne, Rue de la
Louve 17, Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Produits pharmaeeutiques et ehimieo-pharmaeeutiques (sirops, potions,
poudres, pilules, lotions, frietions) et produits cosmdtiques.

N° 89886. Date de depot: 17 septembre 1936, 13 h,
Soeiete Cooperative des Pharmacies Populalres de Lausanne, Rue de la
Louve 17, Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Comprimes anti-ndvralgiques et anti-rhumatismaux.

iiiniiMiniiniimiimimmTTTTrj
ACEPYROUNE

Rh um atismes. Grippe. Nevralgies
Rages de dents.Maux de tefe,fnfiuenza

miniuiim niitin

Nr. 89887. Hinterlegungsdatum: 15. Januar 1937, 19 Uhr.
Hugo R. Singer, Alfred Eseherstrasse 25, Zürich 2 (Sehweiz).
Handelsmarke.

Messerschmiedewaren, elektrische Artikel, Haushaltartikel.

Marque deposee'

N® 89888. Date de d6p6t: 1« fdvrier 1937, 18 %h.
Alpine Western Electric Company, Wilmington, U. S. A. Succursale
de ßäle, Steinenvorstadt 36, Bäle (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Appareils pour l'enregistrement et la reproduction des sons, et leurs parties
d6taehües.

MIRROPHONIC

Nr. 89889. Hinterlegungsdatum: 4. Februar 1937, 17%"Uhr.
Anti-Bl-San, Ltd., King William Street House, Arthur Street, London

E. C. 4 (Grossbritannien).. — Fabrik- und Handelsmarke.

Arznei in Tablettenform für menschlichen Gebrauch als Vorbeugungs-
mittel gegen Influenza.

ANTI-BI-SAN

N9 89890. Date de ddpöt: 12 fevrier 1937, 20 lu
«SODECO» SociGtG des Compteurs de Genfeve, Rue du Grand'Pr6 70,
Geaive (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Appareil vibro-masseur ä courant alternatif.

viBROSäm
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Nr. 89891. Hintcrlegungsdatum: 16. Februar 1937, 16 % Uhr.
Schweiz. Serum- und Impfinstitut Bern (Institut S6roth6rapique et
Vaccinal sulsse Berne) (Swiss Serum and Vaccine Institute Berne)
(Istituto Siero-terapico e Vaccinogeno Svizzero Berna), Fricdbiihl-
ßtrassc 36, Bern (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung

der Marke Nr. 39544. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 16. Februar 1937 an).

Scrothernpolitische und chemotherapeutische Präparate.

Antipallidan
Nr. 89892. Hintcrlegungsdatum: 16. Februar 1937, 16% Uhr.

Schweiz. Serum- und Imptinstitut Bern (Institut S6roth6rapique et
Vaccinal suisse Berne) (Swiss Serum and Vaccine Institute Berne)
(Istituto Siero-terapico e Vaccinogeno Svizzero Berna), Friedbühlstrasse

36, Bern (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung

der Marke Nr. 39546. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 16. Februar 1937 an.)

Serotherapeutisehc und chemotherapeutische Präparate.

Pallidal!
Nr. 89893. Hinterlcgungsdatum: 19. Februar 1937, 10 Uhr4

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried, Zofingen (Schweiz).. — Fabrik-
und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39562. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 19. Februar 1937 an).

Pharmazeutische Präparate, Genussmittel.

YERBATINE
Nr. 89894. Hinterlegungsdatum: 19. Februar 1937, 10 Uhr.

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried, Zofingen (Schweiz). — Fabrik-
und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39563. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 19. Februar 1937 an).

Pharmazeutische Präparate, Genussmittel.

YERBAMATINA
Nr. 89895. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.

Ciark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisiey (Grossbritannien).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39613. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Stopf- oder Flickwolle auf Karten.

.(SHARK & (§33,

^0« „0jf4s
J k. A < 4 k

fiAl SL^'
J3

»TRI D ENT<

HS/NCJVQOV'

Nr. 89896. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39614. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwollfaden zum Nähen und Häkeln, auf Spulen oder in Knäueln.

Nr. 89897. Hinterlcgungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39615. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwoll-Nähfaden, nicht auf Spulen oder Rollen gewunden.

ABRODER

CURK&C?
paisley.

Nr. 89898. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisiey (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39616. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwollnähfaden auf Spulen oder Rollen.

Nr. 89899.' Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Ciark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisiey (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39617. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwollnähfaden nicht auf Spulen oder Rollen.

ANCHOR

N9
KNITTING

Nr. 89900. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39618. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwollnähfaden auf Spulen oder Rollen.

Nr. 89901. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
—Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39620. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwollnähfaden aller Art; Baumwolle zum Häkeln, Sticken und Stricken.

TRADE

MARK

Nr. 89902. Hinterlcgungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Ciark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39622. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwoll-Nähfaden auf Spulen oder Rollen.
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Nr. 89903. Hintcrlcgungsdatuni: C. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbrilänuien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39625. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

' '

Baumwoll-Nähfaden auf Spulen oder Rollen.

Nr. 89904. Hinterlegungsdatum: C. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannicn).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39627. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Paumwöll-Nähfaden auf Spulen oder Rollen.

Nr. 89905. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39628. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an). „

Baumwoll-Nähfaden auf Spulen oder Rollen.

Nr. 89906. Hinterlegungsdatum: 6. Januar 1937, 20 Uhr.
Clark and Company, Limited, Anchor Mills, Paisley (Grossbritannien).
— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 39629. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 6. Januar 1937 an).

Baumwoll-Nähfaden auf Spulen oder Rollen.

Uebertragungen — Transmissions
Nr. 58978, 59115, 62477 bis 62480, 64824, 64825, 65453, 66626, 68550,

68700 bis 68702, 68704, 74233. — Norddeutsche Wollkämmerei &
Kammgarnspinnerei, Bremen (Deutschland). — Uebertragung an
Wollgarnfabrik Tittel & Krüger und Sternwoll-Spinnerei Aktiengesellschaft,

Bremen (Deutschland). — Anlässlich der Uebertragung wurde
die Warenangabe der Marke Nr. 58978 auf: «rohes und gefärbtes Wollgarn

» und diejenige der Marke Nr. 74233 auf: «rohes und gefärbtes
Wollgarn, Wollstrumpfwaren i> eingeschränkt. — Eingetragen am
25. April 1936.

Nr. 78761. — Norddeutsche Wollkämmerei Sc Kammgarnspinnerei, Bremen
(Deutschland). — Uebertragung an Norddeutsche Woll- und Kammgarn-
Industrie Aktiengesellschaft, Bremen (Deutschland). — Eingetragen am
25. April 1936.

Changement de si&ge — Sitzverlegung
N°3 69044, 75934, 75935, 76968, 83181, 86045, 86760. — Fabrique Solvil

des montres Paul Ditisheim Socidte Anonyme, La Chaux-de-Fonds
(ci-devant ä Sonviiier, Suisse). — La litulaire de ces marques a trans-
fdrd son siöge de la Chaux-de-Fonds, ä la ruc du Stand 59, ä Genöve

(Suisse). — Enregistrd le 19 fdvrier 1937.

Changement de siöge — Sitzverlegung
N° 76969 (F. o. s. du c. n° 233 de 1933). — Ditis S. A., La Chaux-de-Fonds

(Suisse). — La titulaire de cette marque a transfer^ son siöge de la
Chaux-de-Fonds ä la rue du Stand 59, ä Genöve (Suisse). —
Enregistrd le 12 fevrier 1937.

Löschungen — Radiations
Nr. 87670 (S. II. A. B. Nr. 56 von 1936) und Nr. 88362 (S. 11. A. B. Nr. 135

von 1936). — Neue Zesar A.-G., Nidau (Schweiz). — Am 23. Februar
1937 auf Ansuchen der Hintcrlegerin gelöscht.

Nr. 89588 (S. H. A. B. Nr. 16 von 1937). — Dr. Edwin Strickler, chemischem

Laboratorium, Erlcnbach (Zell., Schweiz). —Am 23. Februar 1937
auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

Bank in Zug in Liquidation, Zug

Wir bringen den Gläubigern der Bank in Zug in Li_q. nachstehendes
zur Kenntnis:
1. Die Zinsvergütung wird wie folgt geregelt:

Mit Wirkung ab 15. März 1937 beträgt der Zins
für Guthaben auf Check-Rechnungen 1% p.a. netto auf demjenigen
Betrag, welcher dem Zinsbctrcffnis per 31. Dezember 1936 und der
ersten Liquidationsquote von 40% entspricht.
Die restlichen 60% werden zu den bisherigen Sätzen weiter verzinst.
Für Guthaben auf Kreditoren-Rechnungen (Kreditoren auf Sicht)
1 J/2% P- a- auf demjenigen Betrag, welcher dem Zinsbctrcffnis per
31."Dezember 1936 und der ersten Liquidationsquote von 40%
entspricht.
Die restlichen 60% werden zu den bisherigen Sätzen weiter verzinst.

Mit Wirkung ab 31. März 1937 beträgt der Zins
für Guthaben auf Sparheften, welche am 30. Dezember 1936 nicht
mehr als Fr. 5000.— betragen haben, 21/2% P- a. netto.
Fiir Guthaben auf Sparheften, welche am 30. Dezember 1936 mehr,
als Fr. 5000.— betragen haben 2%% p.a. netto auf demjenigen
Teil des Guthabens, welcher dem Zinsbetreffnis per 31. Dezember
1936, dem privilegierten Betrag von Fr. 5000.— untj der ersten
Liquidationsquote von 40% entspricht.
Die restlichen 60% werden zu den bisherigen Sätzen weiter verzinst.

Mit Wirkung ab 15. Mal 1937
hört jede Verzinsung für alle diejenigen Forderungen auf, welche
abhebbar sind.

2. Von den ausgegebenen Obligationen und Terminierten Depositen wird
auf den frühest zulässigen Termin derjenige Kapitalbctrag gekündet,
welcher der ersten Liquidationsquote von 40% entspricht.

Die Zinsvergütung für die letztere, und bei den term. Depositen
auch für das Zinsbetreffnis per 31. Dezember 1936, hört vom
Fälligkeitstage an auf.

Die restlichen 60% des Kapitalbetrages werden zu den bisherigen
Sätzen weiter verzinst. (A. A. 45)

Zug,.den 4. März 1937. BANK IN ZUG IN LIQUIDATION
Die Liquidationskommission.

Demandes d'allägement
(Loi du 31 mars-1936, instituant une procedure de sursis et d'allrfgement on faveur des

,s. • communes obdröes.) '-iUj: j'
Carrion de Neuchälel — Tribunal canlonal

Commune des Brenets.
Le rapport d'expertise est ddpose. Les obligataircs sont informds

qu'ils peuvent, moyennant justification de leur quality prendre connais-
sance du dossier au greffc du Tribunal cantonal, au Chätcau de Neuchälel.
Iis sont en outre avisds qu'ils peuvent, jusqu'au 25 mars 1937, faire part
au Tribunal cantonal de leurs observations par derit et demander que des
questions d'expertise compldmcntaire soient posdes. (A. A. 42)

Neuchätel, le 5 mars 1937.
Le greffler du Tribunal cantonal,

J. CALAME.

Commune de Montalchez.
Le rapport d'expertise est ddposd. Les obligataircs sont informds

qu'ils peuvent, moyennant justification de leur qualitd, prendre connais-
sanee du dossier au greffc du Tribunal cantonal, au Chäteau de Neuchätel.
lis sont en outre avisds qu'ils peuvent, jusqu'au 25 mars 1937, faire part
au Tribunal cantonal de leurs observations par derit et demander que des
questions d'expertise compldmcntaire soient posdes. (A. A. 43)

Neuchätel, le 5 mars 1937.
Le greffier du Tribunal cantonal,

J. CALAME.

Commune de La Sagne.
Le rapport d'expertise est deposd. Les obligataircs sont infornids

qu'ils peuvent, moyennant justification de leur qualitd, prendre connais-
sancc du dossier au greffe du Tribunal cantonal, au Chäteau de Neuchätel.
lis sont en outre avisds qu'ils peuvent, jusqu'au 25 mars 1937, faire part
au Tribunal cantonal de leurs observations par cerit et demander que des
questions d'expertise compldmentairc soient posdes. -(A. A. 44)

Neuchätel, le 5 mars 1937.
Le greffier du Tribunal cantonal,

• 'J. CALAME.

Office du registre des bateaux du Canton de Valid
Transfert de port d'attache.

« LA GENEVOISE», barque ä voile, avec moleur, 125 tonnes, 30 C. V.,
conslruile en 1891, ä Sl-Gingolph.
Propridtaire: G. Bussien et Cie, Socield.de la barque «La Genevoisc»,

societd en nom collcclif ayanl son siege h Bouveret (Valais).
Ancien port d'attache: Bouveret (Valais).
Nouveau port d'attache: Vllleneuve (Vaud).
Toule opposition ä cc transfert doil filre faitc par ecrit auprös de l'office,

Rue du Petit Rocher 1, ä Lausanne, dans les vingt jonrs dös la presenlc
publication. (A. A. 41)

Lausanne, le 5 mars 1937.

Le Conservateur du registre des bateaux:
A. GONVERS-SALLAZ.
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Clearing-Verkehr — Service de clearing
Ausweis vom 15. Februar 1937 — Situation au 15 fierier 1937 — Siluazione al 15 febbraio 1937

Verkehr mit Deutschland — Houvement avec I'AIlemagne
Verkehr seit 1. Juli 1936 — Moiwemcnt depuis le 1" iuilet 1935

EINZAHLUNGEN SCHWEIZ. SCHULDNER — VERSEMENTS DE DEB1TEURS SUISSES
a) Einzahlungen hcl der Schweizerischen Nationalhank zugunsten deutscher Gläubiger, ohne Zahlungen für

Kohlcnlmporte — Versemenls auprts de la Vanque Nationale Suisse cn aveur de criancters allcmands (sant
versemenls pour importations de charbons) — *) Inkl. verfügbarer Anteil per 31. Dez. 1936

— inet, quote-par disponible au 31 die 1036 Fr. 8,170,579.48
Inkl. aus Einzahlungen für Kohlcnlmporte — inet, monant provenant des versemenls

pour importations de charbons Fr. 4,858,518.84
Total Fr. 13,029,098.32

b) Anteil der Deutschen Vcrrcchnungskassc — Quote-part de la Deutsche Verrechnungskasse ä Berlin
c) Anteil der schweizerischen Gläubiger — Quote-part des ercaneteri sutSses ".
AUSZAHLUNGEN — PA1EMEN TS

für — poui:
a) Schwelzerwaren — Marchandtses sulsses

b) Nebenkosten Im Warenverkehr Inkl. Tilgung von Rückständen — Prals accessolres alltrerds au tratlc de mar¬
chandtses y compris amorlissemenls de criances arrlerCei

c) Rückstände aus der Lieferung nlchtschwciz. Waren (Transitwaren) *) exki. nicht ausbezahlter Anteil von
Fr. 700,000.— — Criances arrliries resultant de l'exportalion de marchandiscs non-sulsses *) nan compris
fr. 700,000 — reserves aux paiemenls futurs

d) Zinsen, Dividenden, Mlet- und Pacht-Zlnscn usw.*) exkl. nlcbt ausbezahlter Anteil Fr. 14,923,193.- Intertls,
dlvldendes. loyers et iermages etc.*) non compris tr. 14,923,193.— reserves aux paiemenls luturs

Total a—d
Lctztuusbczahltc Sammclbrlefe: für Waren : dat. 31. Dezember 1936 für Nebenkosten: dat. 31. August 1936.
Dernlers bordereaux pages: pour marchandtses: dates du 31 dicembre 1036 pour frais accessotres: dates du 31 aoClt 1935.

8. WAREN-KONTO — COMPTE i MARCHAND1SES
a) Anteil der Schweiz. Gläubiger für Schweizerwaren und Nebenkosten — Quote-part des creanciers sulsses pour

marchandtses suisses et trats accessolres

_ b) Einzahlungen bei der Deutschen Verrechnungskasse In Berlin zugunsten schweizerischer Gläuhlger — Ver¬

sement aupris de la Deutsche Verrechnunqskasse it Berlin en taveur de creanciers suisses

c) Fehlbetrag — Dicouvert ;

d) Bestand der welter angemeldeten, aher in Berlin noch nicht cinhezahlten Guthaben auf deutsche Schuldner —
Autres creances declarees mais dont te mordant n'a pas ete verse A Berlin

c) Total der noeb zu verrechnenden schweizerischen Forderungen für Schweizerwaren und Nebenkosten auf
Deutschland — Total des creances suisses ä compensei par le clearing (marchandises suisses et Irais accessoires)

Inkl. Fehlbetrag per 31. Dez. 1936 von Fr. 27,610,179.61 — V compris d'concert au 31 die. 1936 de fr. 27J510,179.61
4. REISEVERKEHRS KONTO — COMPTE • TOURISME •

a) Einzahlungen für Kohlenimporte— Versemenls pour importations de charbons
b) Auszahlungen im Reiseverkehr inkl. Zahlungen für Unterrichts- und Erholungszwecke, sowie für Lebens-

«. unterhalt (* Nach Abzug von Fr. 102,578.25 Ueberschuss per 31. Dez. 1936) — Paiemenls pour le tralic
touristique y compris paiemenls pour sejours d'itudes et de conva'escence, subventions (* Deduction faite de

fr. 102,578.25 excident au 31 dicembre 1936)
c) Für sonstige vertraglich vorgesehene Zwecke — Pour d autres besoins prdvus par ''accord

d) Fehlbetrag — Dicouvert
') Exkl. Fr. 23.285.C00. — «- nicht durch normale Kohlenbezüge abzudeckender Fehlbetrag aus der Zelt vor dem 30. Juni 1936.

— Non compris fr. 33,285,000.— dicouvert avant te 30 jutn 1936 non compensd par tes adiats normaux de charbons.
J) Nach Abzug von Fr. 4C4.— für Auszahlungen von Kohlenfrachten — Deduction falte de fr. 404.— paiements pour

transports de chaibons.

Verkehr mit Ungarn — Mouvement avec la Hongrie
Verkehr seit 20. Februar 1931 — Mouvement depuis le 20 livrter 1934

Totaleinzahlungen an die Ungarische Nationalbank zugunsten schweizerischer Exporteure — Total des versemenls
ä la Banque Nationale de Hongrie en taveur d'exponaleurs suisses j

Totaleinzahlungen an die Schwelzerische Nationalbank zugunsten ungarischer Exporteure — Total des versemenls
ä la Banque Nationale Suisse en /aveur d'exportateurs hongrois Fr. 50,258.015.—

10,226,841.—Anteil der Ung. Nationalbank It. Abkommen — Part de la Banque Nationale de Honqrieselon'accord

Anteil der schweizerischen Exporteure — Part des eiportatcurs suisses A 34,788,641.—
B 5,242.533.— total Fr. 40,031,174—

Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure Total des paiemenls er ectue: ä des exportateurs suisses
Einzahlungen bei der Ungarischen Nationalbank, deren Regelung in der Schweiz noch nicht erledigt ist — Versemenls

A a Banque Nationale de Hongrie dorn te riqlemenl en Suisse es' encore en suspens
Bestand der weitet angemeldeten, bei der Ungarischen Nationalbank noch nlcbt einbezabiten Guthaben aul unga¬

rische Schuldner — Autres creances dietaries ä l'Oltice suisse de compensation, ä oaloir sur des ddbiteurs hongrois,
dont le mordant n'a pas encore Hi verse ä ta Banque Nationale de Hongrie

Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen auf Ungarn — Montan! total des creances suisses d

compenser par le clearing suisse-hongrois

Letztausbezahltes Bordereau resp. Einzahlungsdatum in Budapest - IJeinicrboidcrcaitpai/c et date de rersement ä Budapest

Verkehr mit der Türkei — Mouvement avee la Turquie
Verkehr seit 11, Februar 1934 — Mouvement depuis le 11 tevrier 1934

Totaleinzahlungcn an die Banque Centrale de Turquie zugunsten schweizerischer Exporteure — Total des versemenls ä la Banque Centrate
de Turquie en lavew d'exportateurs swsses '.

Totaleinzahlungen an die Schweizerische Nationalbank zugunsten türkischer Exporteure — Total des versemenls ä la Banque Nationale
Suisse en raveui d'exporlateurs turcs Fr. 11,652,565.—

Anteil der Banque Centrale de Turquie laut Abkommen — Part de ta Banque Centrale de Turquie selon accord » 3,487,923—
Anteil der schweizerischen Exporteure — Pari des exportateurs suisses Fr. 8,164,642.— *)
Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Tola des paiements eRectuis o des exportateurs suisses

Einzahlungen be> der Banque Centrale de Turquie, deren Regelung in der Schweiz noch nicht erledigt ist — Versemenls A ta Banque Centrale

de Turquie dont te riglemenl en Suisse est encore en suspens
Bestand der welter angemeldeten, hei der Banque Centrale de Turquie noch nicht einbezahlten Guthaben auf türkische Schuldner —

Autres creancet diclarccs ä t'Ollice suisse de compensation. A valoir sur des dibileurs turcs. dont te montant n'a pas encore ete verse ä la
Banque Centrale de Turquie

Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen aul die Türkei — Montant total des criances suisses ä compenser par
' Ic clearing Suisse-Turquie' '

Letztausbczahltes Bordereau resp. Einzahlungsdatum in Istanhul — Dernier bordereau payi et date de versement ä Istanbul
*) wovon Fr. 465,129.— für die Spczlaltransaktion mit Weizen bestimmt sind — dont fr. 465,129.— destines ä l'opdration de btis.

Januar 1937
Fr.

1.—15. Febr. 1937
Fr.

TOTAL
Fr.

38,95*1,562.— *)
5,097,547.—

14,234,782.—
3,259,765.—

53,186,344.— *)
8,357,312.—

33,854,015.— 10,975,017.— 44,829,032.—

11,800,000.— 8,290,121.— 20,090,121.—

3,325,606.— 1,483,384.— 4,808,990.—

3,027,051.— 76,166.— 3,105,217.—
18,152,657.— 9,851,671.— 28.1X14.328. — *)

15,125,606 — 10,975,017.— 26,100,623.—

43,138,821 —*) 4,024,403.— 47,163,224.—')
' 28,013,215.— — 6,950,614 — 21,062,601.—

39,461,101.— — 2,694,48S.— 36,766,613.—

67,474,316.— — 9,645.102.— 57,829,214.—

3,949,483.— 2,182,857.— 6,132,340.—2)

3,934,039.— *)
922,205.—

2,379,965.— 6,314,001.— *)
922.205.—

— 906.761.— 197.106.— 1,103.869.—!)

A
Forderungen

aus dem Export von
Schweizerwaren

Criances risuttant
d'exportations

de produits suisses
Fr

29,118,478:—

B
Forderungen

aus dem Export von
ausländ. Waren

Criances risuttant
d'exportations

de produits itrangers
Fr.

4,716,514.—

Veränderungen
seit 1. Februar 1937

Changements depuis le
1« Jcvrier 1937

Fr

+ 1,271,243.—

29.113.648.— 4,716,185.— + 1.267.274.—

4,830.— 329.— + 3,969.—

4.610.555.— 1,717,475 — — 489.533.—

4,615.335.— 1,717,804.— — 4S5.564.—

8. 2. 1937 | S. 2. 1937

Forderungen aus dem
Export von Schweizer¬

waren
Criances risuttant

d'exportations de pro
duits suisses

Fr
12,000,9S0.—

7,6S3.4S1.—

4,312,499.—

1,S93,523.—

Veränderungen seit
30. Januar 1937

Changements depuis le
39 t'anvier 1937

Fr.
+ 176,605.—

+ 59,461,—

-(- 117,144.—

51.412 —

6.206.022.— -(- lGS.Üöti —
No. 6415 19. 3. 1936

Verkehr mit Bulgarien — Mouvement avec la Bulgarie

Verkehr seit 8. April 1932 — Mouvement depms te 8 avrit 1932

Totaleinzahlungcn an die Bulgarische Nationalbank zugunsten schweizerischer Gläubiger — Total des versemenls
d ta Banque Nationale de Bu garie cn aveu de crianden suisses Fr. 20,031,94S.—

Totaleinzahlungcn an die schweizerische Nationalbank zugunsten bulgarischer Gläubiger — Total des versemenls
Fr. 24,399,575.—

6,724,500.—
A 'a Banque Nalionotc Suisse en larcm de crdancicn butgares

Anteil der Bulgarischen Nationalbank — Tar de ta Banque Nationale de Bulgarie
Anteil der schweizerischen Gläuhlger — Part des creanciers suisses Fr. 17,675.075.—
Total det Auszahlungen an schweizerische Gläubiger — Total des paiements ef/cctuis ä des creanciers suisses

Fr. 17,315,917.—
Einzahlungen bei der Bulgarischen Nationalbank, deren Regelung in der Schweiz noch nicht erledigt ist.— Versemenls

tl >a Banque Nationale de Butqaric dont Je rdqlcmciit en Suisse est encort en suspens Fr. 2.716,031.—
Bestand der weiter angemeldeten, abet noch nicht cinhezahlten Guthaben — Autres criances dietaries, mais donl

In :ontrc-valeui n'a pa* 'ncorc cid >crs(c Fr. 1,040,466.—
Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen aul Bulgarien — Montant total des criances suisses

A compensei par le clearing suisse-btilgaie Fr. 3,756,497.—
Letzt ausbezahlte Bordereaux — Dernier: bordereaux payis.
Elnznlilungsdnlum In Sofia — Date de versement ö

Liquidations-Konti — Comptes de tiquidation

Forderungen aus dem
Export von Schweizerwaren

und Finanzforderungen

entstanden
vor dem 15. März 1933

Crtances risuttant
d'export, de produits
suisses et Creances

financ/tres nies avant
te 15 mors 1933

Ft.

Forderungen aus dem
Export v. ausländischen

Waren entstanden
zwischen dem S. 4. 32

und dem IL 6. 36
Crianc. risuttant

d'export, de produits
itrangers, nies entre U

5. 4,32 et te 22. 6. 36

Fr.

Veränderungen seit
31. Januar 1937

Changements depuis le
31 Janvier 1937

Fr.
17,522,0SS.— 2,509,S60.— + 110,978.—

16,207,663.— 1,108,254.—

1,314,425.— 1,401,606.— + 110,978.—

904,300.— 136,166.— + 38,121.—

2.218,725 — 1,537,772.— + 149,099.—
No. 12,126
14. 7. 1936

No. 2S16
15. 2. 19S3
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Verkehr mit Jugoslawien — Monvemeut avM la Yougoslavie Liquidation)

Verkehr seit 10. Mal 1932 —. Mouuement depuis te 10 mat 1032
Totaleinzahlungen an die Banque Nationale de Yougoslavte zugunsten schweizerischer Exporteure — To/a'

des versements A la Banque Nationale de Yougoslaolt cntaveur cfexporiatenr* suisses j
Totaleinzahiungen an die Schweizer. Nationalbank zugunsten jugoslawischer Exporteure — Total des verse-

menls ä la Banque Nalionale Suisse en /aveur d'expartateurs yougoslaves Fr. 41.506,904.—
Anteil der. Banque Nationale de Yougoslavie laut Abkommen — Part de la Banque '

Nationale de Yougoslavie selon accord » 7,737,995.—^
Anteil der schweizerischen Exporteuie — Part des exportateurs suisses Pr. 39,768,909.—
Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Total des paiements e/fectuis A tks exportateurs suisses
Einzahlungen bei der Banque Nationale de Yougoslavie, deren Regelung In der Schweiz noch nicht erledigt

ist — Versemenls ä la Banque Nalionale de Yougoslavie dont le rigtement en Suisse est encore en suspens

Letztausbezahlte Bordereaux — Derniers bordereaux pages
Einzahlungsdatum in Belgrad — Date de versemenl A Belgrade - • •

A B

fwikrue» am dem
Export von Schwelzcr-

wnren

Forderungen aus dem
Export von ausländ.

Waren

Veränderungen
seit 31. Jan. 1037

Criances risuttanl
dfaxportattons da pro-

dulis antsses

Criances risvttont
tfasportations de pro-

dnlls Hranoers

Changements depuis la
31 Jan. im

Fr. Fr. Fr.
87,645,997.— 841,622.—

83,199,693.— 669,064.— efr 242,223—

4,446,304.— '272,668.— — 242,223.—

No. 28,844
14. 10. 1936

No. 18,521
24. 4. 1935

Verkehr mit Griechenland — Mouvement avee la Qriee
Verkehr seit 20. März 1933 — Mouvemeni depuis le 20 mors 1223

Totaleinzablungen an die Banque de Gräce zugunsten schweizerischer Exporteure — Total des oersements
ä la Banque de Grice en /aveur d'exporlateurs suisses Fr. 10,523,952.—

Totaleinzablungen an die Schweizerische Nationalbank zugunsten griechischer Exporteure — Total des
versemenls A la Banque Nationale Suisse en laveur tTcxportateurs grtes Ft. 9,867,766.—

Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Total des paiements efteclues ä
des exporloteurs suisses • Fr. 9,784,462.—

Einzahlungen bei der Banque de Grfcce, deren Regelung in der Schweiz noch nicht erledigt Ist — Versemenls
<1 la Banque de Grice dont le rigtement en Suisse est encore en suspens Fr. 739,490.—

Bestand der weiter angemeldeten, aber bei der Banque de Gräce noch nicht einbezahlten Guthaben — Aulres
criances declaries, mois dont to contre-valeur n'a pas encore Hi versie A la Banque de Grice Fr. 1,935,717.—

Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen auf Griechenland — Mordant total des criances
suisses d compenser par le clearing Suisse-Griee Fr. 2,675,207.—

Letztausbezahlte Bordereaux — Derniers bordereaux payis
Einzahhmgsdatum in Griechenland — Date de versemenl en Grice

A
Neue Forderungen
1. Schwetzerwaren
Criances nouvelles
en uuirchand\ses

sntsees
FT.

9,550,912.—

B
Neue Forderungen
fllr antländ. Waren
Criances nouvelles
en marchnndtses

itrongires
Fr.
88,588.—

C
Alte Warentor

derungen
Criances

anetennes en
marchandises

FT.

885,052.—

Veränderungen seit
31. Jan. 1937
Changements

depuis le 31 Jan,
im
Fr.

+ 146,678.—

8,813,490.— 86,178.— 884,704.— -fr .78,937.—

736,822.— 2,410.— 268.— -fr 67,741.—

1,261,042.— 6,441.— 669,234.— — 32,662.—

1,997,864.— 7,861— 669,492.— + 35,079.—

No. 14,967.
28. 11. 1936

| Na 12,611
1 21. 4. 1936

Na 15,668
23. 1. 1937

Verkehr mit BaatSaien — Mouvement avee la Roamaule

Verkehr seit 25. Januar 1933 — Mouvemeni depuis k 23 fanvier 1933

Totaleinzablungen an die Rumänische Nationalhank zugunsten
schweizerischer Gläubiger — Total des versemenls A la Banque Nationale
de Roumonie en foveur de crianders suisses Fr. 55,821,093-—

Totaleinzablungen an die Schweizerische Nationalbank zugunsten
rumänischer Gläubiger — Total des versemenls A la Banque Nationale
Suisse en /aveur de crearteiers roumains Fr. 78,617,603.—

Anteil der Rumänischen Nationaibank — Part de la
Bonque Nationale de Boumanie i 13,740,788.—

Anteil der schweizerischen Gläubiger — Part des
crionciers suisses Fr. 64,876,815.—

Total der Auszahlungen an schweizerische Gläubiger — Total des
paiements etiectuis A des crionciers suisses Fr. 55,679,787.—

Einzahlungen bei der Rumänischen Nationaibank, deren Regelung in
der Schweiz noeb nicht erledigt ist — Versements A ta Bonque Nofionale
de Roumahie, dont fe riqtement en Suisse est encore
en suspens Fr. 141,306.—

Bestand der weiter angemeldeten, aber noch nicht einbezablten
Guthaben — Autres criances dietaries, mais dont lo contre-valeur n'a pas
encore iti versie Fr. 15,134,500.—

Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen auf
Rumänien — Monlard total des criances suisses A compenser par le clearing
s uisse-roumain Fr. 15,275,806.—

Letztausbezahlte Bordereaux — Derniers bordereaux pages
Einzahlungsdatum m Bukarest — Date de versemenl A Buearesl.

Verkehr mit Chile — Mouvement avee le Chili
Verkehr seit 1. Juni 1934 — Mouvemeni depuis le 1" lain 1934

I. Verkehr aul den Sammelkonti bei den Notenbanken — Mouvement des comptes
gloltaux aupris des bangstes d'^mission.
Totaleinzablungen an den Banco Centrai de Chile zugunsten schweizerischer Exporteure — Total des

versemenls au Bonco Centrot de Chile en [oveur d'expartateurs suisses
Totaleinzablungen an die Schweiz. Nationaibank zugunsten chilenischer Exporteure — Total des versemenls

A la Banque Nalionale Suisse en /oveur <fexporloteurs chiliens ....'. A Fr. 222,298.—
B i 94,723—

Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Totot des paiements ef/eeluis ä des exportateurs
suisses

Einzahlungen beim Banco Central de Chile, deren Regelung in der Schweiz noch nicht erfolgt ist —
Versemenls au Banco Central de Chile dont le riglemenl en Suisse est encore en suspens

Letztausbezablte Bordereaux — Derniers bordereaux payis
Datum der Einzahlungen beim Banco Central de Chile — Dates des versemenls au Baneo Central de Chile

II. Privatkompensations-Verkehr — Mouvement des compensations privies.
Totaleinzahlungen schweizerischer Importeure — Total des versemenls des importateurs suisses

Kompensierte Schweizerforderungen — Criances suisses dijä compensies •

Ueberschuss — Excidenl
III. Bestand der weiter angemeldeten, aber weder beim Banco Central de Chile einbezahlten noch im

Privatkompensations-VeTbehr regulierten Guthaben auf chilenische Schuldner — Autres criances
dietarees ä fORice tuisse de compensation, ä valoir sur des diblteurs chiliens, dont le montan! n'a nl
iti verse au Baneo Central de Chile, ni rigle par vote de compensotton prlvie

A 1

Neue Forderungen
für

Schweizerwaren

Criances nouvelles
en marchandises

suisses

B
Neue Forderungen

für ausländische
Waren

Crionces nouvelles
en mardumdises

itrangires

c
Alte Warenforde-
ruIlgen laut

Abkommen 13. 6. 24
nnd 31. 1, 25

Criances aneknnts
en marchandises

selon accords
13. ff. 21 et 31.1. 25

D 1

Alte Warenforde-
rnngen entstanden

vor 1. 10. 32
Criances anciennes

en marchandises
nies antir. au

1.10. 32

E
Finanz- and

denselben gleichgestellte

Forderungen
Criances finan-

ciires et crionces
asstmiUes &

cetles-ci

Veränderungen
seit 31. Jan. 1937

Changements*
depnls l« 31 Jan.

im

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
42,692445.— 1,301,523.— 462,884.— 6,419,558.— 4,944,983.— -fr 372,253—

42,675,863.-1
1,301,523.— 462^84— 6,419,558.— 4,819,969— -fr 494,522. —

16,282.— — — — 125,024—

*
— 122,269—

9,876,-862— 275,931.— 743,780— 2,225,920— 2,012,007— -fr 337,345 —

9,893,144— 276,931— 743,780— 2,225,920.— 2,137,031— -fr 215,076—

No. 18,065
18. 8. 1936

A
Neue Forderungen

Ihr Sdtweizerwaren
Crionces nouvelles
pour marchandises

suisses
Fr.

B
Alte Forderungen

für Schweixerwaren
Crionces anetennes
pour marchandises

suisses
Fr.

Veränderungen seit
31. Januar 1937

Chongements
depnls le 31 Janvier

1637

Fr.
204,074.— 180,853.— + 721

204,012.— 89,424.— 22,605

62— • 91,429— 21,884
No 232

21. 1. 37
No. 66
6. 9. 34

3,881,271.—
3,621,089—

541,378.—
541,378.—

+
+

30,886.—
45,756.—

260,182.— — — 14,870—

1,237,398.— 1,223,016.— + 71,261.—

Verkehr mit Italien — Mouvement avee l'Italie
Verkehr seit 10. Dezember 1935 — Mouvemeni depuis le 10 dicembre 1935 XII. 35—I. 37 1—15. 11. 1937 Total

1. EINZAHLUNGEN IN ZURICH — VERSEMENTS A ZÜRICH Fr, Fr. Fr.
Aufteilung der Einzahlungen — Riparalion des versemenls.
Warenkonto — Comple • Marchandi'e' » (Waren nnd Nebenkosten im Warenverkehr — Marchandises

Transferkonto — Comptc • Criances Financiiies » (Kapitalerträgnisse, Zinsen, Dividenden etc. — Produils
de copiloux nlirils. dividendes. etc.)

94,089,965.—

18,822,491.—

4,373,055.—

1,093,264.—

98,463,020.—

19,915,755.—
Total 112,912,456— 5,466,319.— 118,378,775—

2. WAREN-KONTO — COMPTE i MARCHANDISES»
Einzahlungen in Zürich — Versemenls A Zurich
Einzahlungen in Rom — Versemenls A Rome

94,089,965.—
102,624,280.—

4,373,056.—
3,647,268.—

98,463,020.—
106,271,548.—

Bestand der weiter angemeldeten, aber in Rom noch nicht einbezahlten Guthaben auf italienische
Schuldner — An/res criances de'clare'es mais done le montan! n'a pas encore iti versi A Rome

8,534,315.—

24,262,622—

— 725,787.—

— 167,393—

7,808,628.—

24,430,015.—
Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen aul Italien — Total des criances suisses

32,796,937— — 558,394— 82,238,548.—

Lctztausbczahlter Zahlungsauftrag für Waren und Nebenkosten:
_

1 8 1 1937 No. 1007.
Dernier ordre de patemenl exicuti pour marchandises et frais accessoires.' f
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Einfuhrbeschränkung von Zucker, Malz und Maschinenschmierölen

Diejenigen Personen und Finnen, die die Voraussetzungen von Ziff. 1

der Verfügung des B. V. D. (puldizicrt im Schweizerischen Jlandelsaintsblatt
vorn 30. Oktober 193(1) erfüllen, werden aufgefordert, allfiilligo Gesuebc um
Erteilung von Einfulirbescheinigirngen bzw. Einfuhrbewilligungen für Zucker
der Zolltarifpos. 08 b/70, Malz der Zolltarifpos. 15, und Maschinensclrrnieröl
dor Zolltarifpos. 1131 b unter Angabe der Mengen und Provenienzen, die sie

im II. Quartal 1937 einführen möchten, bis zum 15. ds. Mts. einzureichen.

Dieso Vorschrift gilt auch fur die Finnen, denen seinerzeit Kontingente
auf Grund ihrer lmportnaehweiso aus dem Stichjahr eröffnet worden sind.

Gesuche um Kontingentseröffnnngen, die erst nach dem 15. ds. Mts.

eingereicht werden, können lediglich im Kähmen allfälliger verfügbarer Kon-'

tingeutssaldi berücksichtigt werden.

I.
Gesuche um Erleilung von Einfnlirbeschcinigungcn bzw. Einfuhrbewilligungen

sind zu richten:
a) für Zucker der Zolltarifpos. 68b/70: an die Sektion für Einfuhr,

Eigerplatz 1, in Bern;
b) für Malz der Zolltarifpos. 15:

1. von Gesuchstellern, die Mitglieder des Schweiz. Bicrbranervercins in
Zürich sind, an dessen Sekretariat, Bahnhofplatz 9, in Zürich;

2. von allen andern Gesnchstellern an die Sektion für Fanfuhr, Bern;
c) für M a s c Ii i n e Ii s c Ii m i e r ö 1 e der Zolllarifpos. 1131b:.

an das Sekretariat des Verbandes Schweiz. Schniierölimporteure, Nii-
sehelerstrasse 30, Zürich.

ir.
Innerhalb nützlicher Frist eingereichte Gesuche werden im Rahmen der

für d ie Einfuhr aus der. einzelnen Ländern festgesetzten Landeskontingente
und in angemessenem Umfange berücksichtigt.

III.
Die Zuteilung der Kontingente, zu deren Ausnutzung die Importeure

verpflichtet sind, erfolgt im gleichen Verhältnis wie die Zuteilung der
Kontingente, deren Ausnutzung den Importeuren freigestellt ist.

Bern, den 8. März 1937.
Eidg. Volkswirtsehaftsdepartement,

55. 8. 3.37. Handelsabteilung.

Limitation des importations
de sucre, de malt et d'hulle de tjralssage pour machines

Les personnes physiques on societes comraerciales qui remplissent les
conditions citEes au chiffre I de l'ordonnance du Departement federal do
l'Eeonomio publique (publice dans la Feuille o'ffieielle suisse
du commerce du 30 octobre 1936) sont invitees ä pre=enter pour le
15 du conrant au plus tard lcurs demandes coneernant I'oetroi de certificate
cT'importaticn ou d'autorisations d'importation pour le euere (n° 68 b ä 70
du tarif donanier), Ie malt (n° 15 du tarif douanier) et les lubrifiants (n° 1131b
du tarif douanier); elles sont invitees en outre ä indiquer les ouantitEä
qu'elles dEsirent importer au cours du second trimestre de 1037. ainsi que
les divers pays de provenance. Cette prescription «'applique egalemcnt ail's
maisons qui ont obtenn des contingents,sur justification d'importations effeer
tuEes pendant 1'annEe de base. Les demandes d'autorisation qui ne seront
presentees qu'apres le 15 du courant'ne pourront ßtre prises en consideration

que jusau'ä concurrence des soldes de contingents restant eventuelle-
ment disponibles.

I.
Les demandes de certificats d'importation on de permis d'importation

doivent Etre adrossEcs:

a) en ce qui concorne lo sucre des n03 6S b ä 70 du tarif douanier: au
Service des importations, 1, Place de l'Eiger, ä Berne;

b) en ce qui eoncerne le malt dn n° 15 du tarif douanier:
1° S'il s'agit de reqnerant.s qui sont membres de la Societe des bras-

seurs snisses: au Secretariat de cette Soriete, 9, Place de la Gare, ä
Zurich;

2° pour tons les antrcs requerants: au Service des importations, a Berno.
c) en ee qui eoncerne les lubrifiants du n° 1131 b dn tarif douanier:

A PAssoeiation'suisse des importatciirs d'huiles de graissage, 30, Rue
Nuscheier, A Zurich.

n.
Les demandes presentees dans le dEIai prevn seront prises en considE-

ration dans la limito des contingents fixEs pcur l'importation en provenance
des differents pays et dans une proportion appropriee.

ITT.

L'attribution des contingents que les importateurs ont l'obligation
d'utilser s'cffectne dans la mßme proportion que l'attribution des contingents
dont l'emploi est laissE A la discretion des importateurs.

Berne, lc -8 mars 1937.

La Division du Commerce du Deoartement federal
55. 8.3. 37. de l'economie publique.

Irgenh'n'en — Zölle
Zwei im «Boletin Ofieial» vom 15. Januar 1937 publizierte Budget-

Gesetze Nrn. 12344 und 12345 enthalten u. a. auch folgende Bestimmungen
über die Verzollung von Waren:

aus Art. 10 des Gesetzes 12344:
Die nachstehende Bestimmung des Gesetzes Nr. 12150, das durch Gesetz

Nr. 12237 verlängert wurde, wird wie folgt abgeändert und für das laufende
Jahr verlängert:

Maschinen, Konstruktionsnmtcrial und Werkzeuge, die in Argentinien selbst
nicht hergestellt werden und zur Einrichtung von KunstscidcnTabrikcn dienen, können

während zwei Jahren von der Veröffentlichung des Gesetzes Nr. 12150 an zollfrei
eingeführt werden.

Art. 33 des Gesetzes 12345:
Dio Bestimmung in Art. 3 des Gesetzes 11588, wonach u.a. zollfrei

eingeführt werden können:

Maschinen, Zubehör und Material für die Einrichtung von Baumwollspinnereien
und von Knmmzugfabrikcn; Maschinen und Zubehör für Betriebe, die einheimische
Rohstoffe verarbeiten und Materialien, dio bei der Verarbeitung dieser Rohstoffe in
den genannten Betrieben gebraucht werden, wird wie folgt geändert:

Z o 11 f r o i eingeführt werden können:
Maschinen für Betriebe, die einheimische Rohstoffe verarbeiten, einschliesslich

der. Maschinen für Baumwollspinnereien und Kaminzug/abriken, die einheimische
Rohstoffe verarbeiten, sowie ferner Material, das für die Verarbeitung dieser Rohstoffe
in den genannten Betrieben verwendet wird, soweit die Einfuhr nötig ist, weil die
betreffenden Maschinen und Materialien im Jnlande selbst nicht hergestellt werden.
Betriebe, die einheimische und gleiche ausländische Rohstoffe in irgpndwclchem
Verhältnis verarbeiten, sind von der Vergünstigung der zollfreien Einfuhr ausgeschlossen.

aus Art. 34 des Gesetzes 12345:

Folgende Artikel können zollfrei eingeführt werden:
Arsenanhydrid (weisses Arsenik), Kalziumarseniat, Natriumarscniat, Schwefel,

unreine Karbolsäure und Nikotinsulfat, zur Herstellung von Präparaten für die
Bekämpfung von Pflanzen- und Tierschädlingcn.

Natriumbichromat für die Fabrikation von Gerbstoffen.
Spczial-Zwirnc zum Schliessen oder zum Flicken von Säcken, in Längen von

2 bis 2,20 Meter geschnitten eingeführt.
• Die Regierung ist ermächtigt, für dio Anwendung der Zollfreiheit

bestimmte Vorschriften über die Erfordernisse, die Förmlichkeiten und dio

Nachprüfung der Verwendung aufzustellen.

aus Artikel 35 des Gesetzes 12345:
Die Regierung ist ermächtigt, unter bestimmten Voraussetzungen (lie

Zollfreiheit für Maschinen, Material und Instrumente zu gewähren, die im
Lande nicht hergestellt werden und die ausschliesslich für den Bau und die
Einrichtung von Gemeinde-Elektrizitätswerken samt ihren Transformer- und

Verteilungsanlagen bestimmt sind.
• Ebenso ist die Regierung ermächtigt, unter bestimmten Voraussetzungen

die Zollfreiheit für Maschinen, Material und Instrumente zu gewähren, die
im Lande nicht hergestellt werden und die ausschliesslich für den Bau und
die Einrichtung von Elektrizitäts-Kraftwerken samt ihren Transformer- und
Verteilungsanlagen bestimmt sind, welche durch Genossenschaften für die
Lieferung von Elektrizität betrieben werden.

aus Art. 41 des Gesetzes 12345:

Auf Waren, die laut Zollgesetz oder gemäss besondern Verfügungen im
Hinblick auf ihrer. Verwendungszweck zollfrei oder mit einem ermässigten
Zollansatz eingeführt werden können und die deshalb der Kontrolle über dio
richtige Verwendung unterliegen, ist bei der Einfuhr eine Abgabe von F* %

vom Wert zn bezahlen, die zur Deckung der Kosten der Kontrolle
Verwendung finden soll,

aus Art. 42 des Gesetzes 12345:
Art. 1 des Gesetzes 11681 ist in dem Sinne auszulegen, dass die darin

erwähnte Befreiung vom 10 ?»igen Zollzuschlag vom Wert der Ware nur
diejenigen Waren betrifft, die im Verzeichnis des Art. 3 des Gesetzes 11588

aufgeführt sind. Art. 3 des genannten Gesetzes bestimmt, unter
Berücksichtigung der Abänderung gemäss Art. 33 des Gesetzes 12345 (vide hiervor),
dass folgende Waren zollfrei eingeführt werden können:

Maschinen, System Champion » und andere, zum Wölben von Strassen und
Ersatzteile.

Maschinen für Betriebe, die einheimische Rohstoffe verarbeiten, einschliesslich
der Maschinen für Baumwollspinnereien und Kammzugfabriken, die einbeimische
Rohstoffe verarbeiten, sowie ferner Material, das für die Verarbeitung dieser
Rohstoffe in den genannten Betrieben verwendet wird, soweit die Einfuhr nötig ist, weil
die betreffenden Maschinen und Materialien im Inlands selbst nicht hergestellt werden.

Nadeln zum Nähen oder Stricken.
Nähmaschincnnadeln.
Glattes Zink bis Nr. 4. für Verpackungen zugeschnitten.
Hafer, Roggen.
Desinfektionsöfen und "Wasserfilter.
Teigwaren (fideos und Maniokmehl), Schiffzwiehack («galleta comün •).
Eisen- und Stahlwerkzeuge für Handwerker.
Eier.
Bücher, gedruckt, im allgemeinen.
Griess.
Sera und Impfstoffe, spezifische, zu Heil- und Vorbcugungszwecken-
Nähmaschinen und Waschmaschinen und Ersatzteile zn solchen.
Papier in Rollen oder Bogen jeder Art, zum Druck von Büchern oder Zeitschriften

literarischen, wissenschaftliehen, oder allgemein informatorischen Charakters
bestimmt, sofern dessen Bestimmung durch das "Wasserzeichen kenntlich gemacht wird.

Zinkoxyd für Farben und Bariumsulfat für Farben. 55. 8. 3. 37.

France — Prohibitions ({'exportation. Ferraiües. — Dechets de fer zingue
Le Bulletin Douanier n° 1389 du 26 fevrier 1937 a publie Vinstruction

ci-apres de la Direction generale des douanes frangaises:
Note pour MM. les Directeurs du 22 fevrier 1937 n° 2839. L'4.
Un avis aux exportateurs publie au Journal Officiel du 9 aoüt 1923

avait exempts les dechets de fer zingue (galvanise) quelle que soit leur
cpaisseur, des mesures de prohibition edictees par Ie decret du 12 novembre
1931 ä l'egard des ouvrages usages de fönte de fer ou d'aeier et debris de
ces ouvrages ponvant Etre utilises pour la refonte.

Ces dispositions n'ayant pas Ete reproduites dans le decret du 15 de-
cembre 1936') qui a instituE one nouvelle reglementation en ce qui
eoncerne l'exportation des ferrailles, la question a ete posee de savoir si les
dEchets de fer zingue ponvaient, eomme precedemment, Etre exportes libre-
ment.

Les Departements de l'Economie Nationale et du Commerce ä qui cctte
question avait 'ete soumise, viennent de faire savoir que les dispositious
du decret du 15 decembre s'appliquent ä toutes. les chutes, ferrailles, et
dEbris de vieux ouvrages. ä 1"exception, nniqnement, des dechets de fer
etame quelle qu'cn soit l'epaisseur.

Les debris et dechets de fer zingue et galvanise ne pourront done etro
exportes que sons le coüvert d'autorisations regulieres et moyennant paie-
ment du droit de sortie.

MM. les Directeurs sont pries de vouloir bien adresser des instructions
en consequence au service sons leurs ordres.

') Voir Feuitlc officieltc suisse du commerce n° 301 du 23 decembre 193G.
55. 8. 3. 37.

France
Admission hors contingent des marchandises etrangeres ä l'occasion de

l'Exposition Internationale de Paris 1937

Le Journal Officiel h° 48 du 26 a reproduit le texte .du decret ci-
aprEs du 25 fevrier 1937;

Art. 1er. En vue de permcttre l'approvisionncment cn denrees
nationales. destinces A Etre consommees dans les restaurants, cafes, brasseries,
maisons de tliE et autres Etablissements Etrangers de meme nature, concedes
dans l'enceinte de l'exposition internationale de Paris 1937, il sera remis
aux interessEs qui en feront la demande, lorsque ces denrEes sont souinises
h des mesures de contingentement, des licences d'importation non impu-
t obi es stir les contingents normaux. Ces licences ne dispenseront pas le
bEnEficiairc du payement des droits et taxes exigibles.
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Lcs dcmandcs de licences devront etre adressees, rcvelucs de l'appro-
bation'du commissaire ctrangcr dont rcleve Tinleressii, au. cominissaire
general de l'exposition. Cclui-ci, apres lcs avoir visdes, lcs souinctlra au
ddpartemcnt ministeriel competent..

Les licences.seront aecordccs pendant toulc la durce de l'exposition,
dans la limite.dcs besoins des Etablissements visEs a Talinea Ier, ft condition
toutefois qu'il s'agissc de dcnrecs dont la venle n'est pas prohibec par la
loi, ct sous reserve de l'application de la rEglcmcntation ä laqncllc scraicnl
soumiscs la venle ou la circulation des marcliandises l'ran(;aiscs de meine
nature.

Le commissire general de 1'exposition fixcra, apres avis des commis-
saircs des pays participants, les dElais dans lesqucls lcs'dcmandcs de
licences speciales devront lui etre .presentees.

Art. 2. Lcs marehandiscs, cffcctivcmcnt cxposees dans les conditions
prEvues par le reglenient general de l'exposition, soumiscs it des 'mcsurcs
de eontingentement, qui scront livrccs cn France, moyennant 1c payement
de droits ct taxes, ä Tissue dc l'exposition, ainsi que lcs marehandiscs
pcrissables au moment de leur rcnouvcllcment, seront admiscs liors
contingent par autorisation speciale du ministre intercsse. Toutefois, ccttc
autorisation pourrait etre rcfusec s'il apparaissait que la quantile ou la
valeur des marehandiscs, faisant l'objet de la demande, sont hors dc pro-,
portion avee Timporlance de la participation du pays dont rclcvc Tcxposanl,
ou susceptibles de porter un grave prejudice it la production fran^aisc.

La lisle des marcliandises, visees au paragraphc precedent, devra
etre adrcssee par les commissaircs des pays participants au commissaire.
general dc l'exposition, au plus tare! lc Ier avril 1937.

Lcs licences d'importation, concernant Tadmission hors contingent
des marehandiscs cxposees, scront accordecs suivant la procedure fixec
ä Talinea 2 de l'articie 1er et sous les reserves prevues ii Talinea 3 dudit
article.

Art. 3. Sous reserve qu'ils ne soicnt pas en quantitEs susccptiblcs de

porter atteintc ii la production francaise des objets, similaires ou non ä

ccux qui scront exposes, et particuliörcment ccux provenant de la
production artisanale, pourront etre admis hors contingent, ä la condition
qu'ils soicnt de faible valeur, qu'ils soient livres par unites, ct qu'ils presen-
tcnt ncttemcnt le caractcre de souvenirs typiqucs, soit de la production
du pays participant, soit de la participation de ce pays ä l'exposition.

Les autorisations scront accordees par les ministrcs intercsscs suivant
la procedure fixec ä l'articie Ier, alinea 2, et eompte tenu des dispositions
de Talinea 3 dudit article.

Le commissaire general de l'exposition fixera, apres avis des commis-
saires des-pays exposants, les delais dans lesquels les dcmandcs de licences
speciales devront etre presentees.

Art. 4. Le president du conseil, le ministre des affaires ctrangcrcs, le
ministre de Tagriculture, le ministre du commerce, le ministre de Tecono-
mic nationale, le ministre' des finances et le ministre des travaux publics
sont charges, chacun en ce qui le eoncerne, de l'application du present
decrct, qui sera insere au Journal officiel de la Republique fran?aisc.

55. 8. 3. 37.

France

Indications d'origine. Objets destines ä TExposition Internationale de

Paris 1937.

Le Bulletin Douanier n°1388 du 23 fevrier 1937 a publie le texte de
la decision ei-apres de la Direction generale des douanes fran?aises:

Copie d'une lettre ecrite par M. le Ministre du Commerce et de l'In-
dustrie ä M. le Directeur General des Douanes.

Vous avez bien voulu me soumettre pour avis une requete dc la Mai-
gon lendant ä obtenir Tautorisation d'importer de Tetranger, sans
qu'ils soient revetus de la marque d'origine ou du correctif, differents
materiels destines surtout soit ä la construction de pavilions ctrangcrs
ä TExposition 1937, soit au Commissariat GEnEral de TExposition lui
raeme.

Le petitionnaire fait valoir notamment qu'il ne s'agit pas en l'espece
d'une importation ä la consommation, mais d'une Exposition assimilee ä

un entrepot reel de douane, TintEgralitE du materiel devant etre reexportee
des TExposition terminee.

Vous estimez, en ce qui vous concerne, que les derogations necessaires
pourTaient etre aeeordces tant pour les malEriaux et aeeessoircs destines

5 la construction et it Tcmbellisscmcnl des pavilions Elrangers qu'il TEgard
•des objets qui doivent y Eire exposes.

Mais, par conlrc, il ne vous scmblc pas que de pareillcs facilitds ])iiissent
dire aeeordces cn ce qui concerne le materiel dcstinE it dtre livrd au
Commissariat Gdndral dc TExposition lui-mdmc, les inldrcssds devant se coil-
former, lc cas cchcanl, it la rdglcmcnlalion cn viguenr.

• J'ai Thonncur de vous faire connatlre que je suis cnliercincnt d'accord
avee vons sur ccs deux :])oinls.

Copie remise fi MM. lcs Dircclcurs, le 19 fdvricr 1937, n°717, 1/3, pour
execution.

II dcmcure entendu par aillcurs qu'aucune exception ne pcut dtre
conscnlie pour lcs objets tcls que « Souvenirs de TExposition » qui seront
inqiorlds fi Toccasion de TExposition ct auxquels devra dtre strictcmcnt
appliquee la rEglcmcntation en vigucur. 55. 8. 3. 37.

Portugal — Zölle

Gcmiiss einem im «Diario do Govcrno» vom 24. Februar 1937
publizierten Dekret wird u.a. der Text ftir die liachgcnaunten Zollpositioncn des
portugiesischen Tarifs geitndeit:
Pos. 700 PhotoqTnphischc Apparate, VergrüsscriniRS- und Vcrklclncrungsapparatc

und Einzelteile, mit einem Gewicht bis zu, 20 kg,
(neu mit einem Gewicht bis zu 20 kg.)

Pos. 10-18 Sera und Impfstoffe, organische baktcricntölcndc, Anti-Virus und Uitra-
Virns-Priiparatc, in Behältern von beliebigem Fassungsvermögen, mit oder
ohne Nadeln.

(neu baktcricntölcndc, Anti-Virus und Ultra-Virus-Pr:iparatc.)
55. 8. 3. 37.

Gesandtschaften und Konsulate
Ligations et Consulafs — Legazioni e Consolatl

Sir George Warner hat dem Bundesrat ein neues Ernennungsschreiben
als ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister von
Grossbritannien bei der Fchweizeiischen Eidgenossenschaft überreicht,

55. 8.3.37.

Sir George Warner a remis au Conscil feddral lcs nouvcllcs letlrcs
Taccveditant cn qualite d'envoyd extraordinaire et ministre plenipotcntiaire
do Grande-Brctagno pros la Confederation suissc. 55, 8. 3. 37.

Verschiedenes — Divers — Diversi

Herr Juan Demostcnes Arosemena hat dem Bundesrat seine Wahl als
Präsident dor'Bepublik von Panama angezeigt. ' 55. 8.3.37.

Mr Juan Demostcnes Arosemena a informe lc Conscil fEdEral de son
Election ä la presidcnce dc la republique do Panama. 55. 8. 3. 37.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bnnkiliskonlo und l'nentsalz

Privatsatz Im Vereiden zu
(+ — über — — unter)

Paris London Eerlin New York

—2,875 +0.GS75—1,75 +0,875
—2,875 +0,6875—1,75 +0,875
—2,875 +0,6875 —1,75 +0,875
—2,625 +0,6875 —1,75 +0,875
—2,625 +0,6875 —1,75 +0,875
—2,75 +0.GS75—1,73 +0,9375

Lombard-Zinsfuss > Hasel. Genf, Zürich 3%—^VzVo —
der Schweiz. Xatloiia'bnnk -x/i%.

5.
26.
19.
12.

5.
29.

OHiz. Privat
% %

Hl. Wt 1%
iL iy2 l'/4

iVi iy4
iy2 iy4
iy2 iy4
d/2 D/4

it.
ii.
ii.
i.

Taol. Ceid
%

1

1

1

1

1

1

- (Geld-) Kurse
+ i ozw. un'er (—)
Parität

Wechsel
In % über

Fran'cr.

—0,35
+0,11
—0,17
—0,28
-1-0,07
—0,07

Offizieller Lombard.
55. 8.

Belgien

—0,57
—0,30
*-4),30
—0,30
—0,60
—0,57

Ni« York

-+0,10
+0,25
—0,22
+ 0,19
4 0,04
4 0,04

-Zinsluss
3. 37.

Postüberweisongsdiens) mil dem Ausland — Service international des viremenls postaux

Umrechnunrjshuse vom 8 März an — Cours de reduction dis le 8 mars

Belgien Fr. 74. 20; Dänemark Fr. 95. 85; Danzig Fr. 83. 40 Deutsehland
Fr, 176.50; Frankreich Fr. 20.40; Italien Fr. 23.20; Japan Fr. 126. —;
Jugoslawien Fr. 10. 15; Luxemburg Fr. 18. 50; Marokko Fr. 20. 40; Niederlande

Fr. 240.40; Oesterreich Fr. 81.90; Schweden Fr. 110.60; Tschechoslowakei

Fr. 15. 34; Tunesien Fr. 20.40; Ungarn Fr. 85. 86; Grossbritannien
und Irland Fr. 21. 50.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des conrs deineure rEservEe.

Rtieintolisdie Mtanstalt
Ausfällen - An - St. Margrettien

Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

62. ordcnllidien Generalversammlung
auf Mittwoch, den 17. März 1937, nachmittags 4 Uhr, in das Restaurant
«Freihof», in Altstätten.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 1936.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Ertcilung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 9. März 1937 an zur Einsicht
der Aktionäro am Sitz der Gesellschaft in Altstätten aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über deren Besitz Sanistag,
Montag und Dienstag, den 13., 15. und 16. März 1937, während der üblichen
Kassastunden an unseren Kassen in Altstätten, Au und St. Margrethen
bezogen werden. Am Tage der Versammlung selbst werden keine Eintrittskarten

mehr ausgegeben.

Die Dividenden-Auszahlung erfolgt gegen Abgabe von Coupon Nr. 62
ab 18. März 1937. '

(1705 G) 696 i

Altstätten, den 1. März 1937.

Der Verwaltungsrat.

Allgemeine finanzgesellsdiaft
Wir teilen den Inhabern der

5% Obligationen unserer Gesellschaft von 1930
hierdurch mit, dass Coupon Nr. 14 Sür den variablen Zins mit 2y2 %

Fr. 25.— minus eulgen. Couponsteuer ab heute eingelöst wird bei:
Schweiz. Volksbank in Bern und ihren Niederlassungen, Privatbank &
Verwaltungsgesellschaft, Zürich, Herren Bordier & Co., Genf.

Ferner werden die (OK 24616 Z) 690

Dividendencoupons pro 1936
ab unseren Aktien mit 5°/ Fr. 2.50, abzüglich eidgen. Couponstener,
ab heute bezahlt bei der Privatbank & Verwaltungsgesellschaft in Zürich.

Zürich, den 6. März 1937.
Der Verwaltungsrat.

Soctöti l'Ermitage ä Vevey
Lc conscil d'ndministration dc )a Soclßlc l'Krniltniic 3 Vcvey convoqitc IMcssicurs

lcs actionnaires cn assemble g£n£ra!e ordinaire pour lc samcill 20 innrs
1937, ä 16 Iieures, ä l'llötol Suisse, ö Vcvey, avcc l'ordrc du jour suivant:

1. Lecture du rapport du conscil d'administration.
2. Lecture du rapport des contrölcurs,
3. Discussion ct votation sur lcs conclusions dc ccs rapports.
4. Nomination d'un membre du conscil d'administration.
5. Nomination des contrölcurs.
6. Propositions individuelles.
Lc bllan, lc comptc dc profits ct pertes ct lc rapport des contrölcurs scront 5 la

disposition dc MM. lcs actionnaires, auprös dc l'Union dc Bnnqucs Snisscs, ä Vcvcy, dös
le 9 mars. 667

Les eärtes d'admission ä l'asscmblöc scront döiivröcs sur Vindication des uunidro
des titres, du 9 au 19 mars par l'Union dc Banqucs Snisscs, Vcvcy,

la Banquc Popuiairo Suissc, Montreux.
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Allgemeine FinanzgesellHhaft, ZQrich

von

Fr. 750,000- nom.=15,000 neue Aktien zu Fr. 50- nom.

mit halber Dlvldendenberechllgung per 1937
Die Generalversammlung unserer Aktionäre vom 5. März 1937 hat beschlossen, das derzeitige

Aktienkapital von Fr. 1,250,000 um Fr. 750,000 auf Fr. 2,000,000 zu erhöhen durch Ausgabe von
15,000 auf den Inhaber lautende Aktien ö Fr. 50.— nom. zum Kurse von Fr. 100.— plus Stempel. Die
Aktien sind für das Geschäftsjahr 1937 zur Hälfte dividendenberechtigt und mit Fr. 51.80 per 5. März
1937 und mit Fr. 50.— per 25. September 1937 einzuzahlen. Die Privatbank und Verwaltungsgesellschaft

in Zürich hat die neuen Aktien gezeichnet und die erste Rate von Fr. 51.80 per 5. März a.c.
geleistet mit der Verpflichtung, dieselben den Inhabern unserer alten Aktien im Verhältnis von 3 neuen
für 5 alte zum Bezüge anzubieten.

Die Kotierung der neuen Aktien an der Börse von Zürich.wird naeh Vollzahlung der Stüeke
raschmöglichst nachgesucht werden.

Die unserer Gesellschaft aus der Kapitalerhöhung zufliessenden Mittel sollen zur weiteren
Reduktion der Obligationenschuld um Fr. 1,000,000.— und zu Neuanlagen Verwendung Enden.

Die von der Generalversammlung vom 5. März 1937 angenommene Bilanz sowie Gewinn- und
Verlustrechnung unserer Gesellschaft per Ende 1936 weist folgendes Bild auf i

AKTIVA Bilanz per 31. Dezember 1936
Nach Auakane 4er VatseHSge de* Venvaltangvale* |

PASSIVA

Fr. i Fr.
Banken 225,133.50 Aktienkapital 1,250,000.—
"Wertsctariften 5,232,251.— Ordentliche Reserve 1,100,000.—
Debitoren 1,263,525.55 Obligationen 4,000,000.— ')
Bankguthaben für gekündete ObligaGekündete Obligationen 1912 991,087.50

tionen 1912 »91,087.50 Kreditoren 198,626.—
Syndikatsbeteiligungen 3.— Nicht vorgewiesene Coupons 8,673.65
Mobiliar 1.— Dividende und Tantiemen « 66,984.15

Rata-Zinsen 90,625.—
Vortrag aul neue Rechnung 6,005.25

7,712,001.55 .7,712,001.55

') Davon Fr. 1,000,000.— per 1. April 1937 gekündet.

SOLL Gewinn- und Verlust-Reclinang per 31. Dezember 1936 HABEN

Unkosten
Steuern
Obligationenzlnscn
Gewinn-Saldo:

Vortrag 1935
Gewinn 1936

Fr.
76,133.26
17,544.80

293,307.50

4,943.20
119,268.39
511,197.15

Vortrag vom Vorjahr
Aktivzinsen
Dividenden
Kommissionen

Fr.
4,943.20

218,101.—
286,416.18

3,736.85

511,107.15

Für das Geschäftsjahr 1936 wurde nach reichlicher Dotierung unserer Reserven piw Dividende
.von 5% bezahlt.

In der Generalversammlung vom 18. April 1936 wurde beschlossen, das Aktienkapital unserer
Gesellschaft von Fr. 12,500,000.— auf Fr. 1,250,000.— herabzusetzen; der dadurch freiwerdende
Betrag ist zur Beseitigung des Postens « Ungedeckte Ausfälle » in Höhe von Fr. 10,592,102.19 verwendet
worden und der verbleibende Rest von Fr. 657,897.81 wurde dem Reservefonds zugewiesen,.der mit
weiteren Zuweisungen auf Fr. 1,100,000.— gebracht wurde.

Wir glauben an dieser Stelle auf weitere Angaben über unsere Gesellschaft verzichten zu können,
da vor wenigen Tagen unser sehr ausführlich gehaltener Geschäftsbericht pro 1936 erschienen ist,
der Interessenten zur Verfügung steht. t

Zürich, den 5. März 1937.

Allgemeine Fina«zgesells«hiift.

Die unterzeichnete Privatbank und Verwaltungsgesellschaft in Zürich hat die vorstehenden

15,000 Inhaber-Aktien & fr. 59.— com. der Allgemeinen Rnanzgesellschaft in Zfirich
zum Kurse von

Fr. lOO.— plm* Stempel
d. h. zu Fr. 101.80 per Titel gezeichnet und bietet diese.verpflichtungsgemiss den bisherigen Aktionären

der Allgemeinen Finanzgesellschaft auf Basis von j.

drei nenen za ffinf alten Aktien vom 8.—15. März 1937

zum gleiehen Kurse plus Stempel zum Bezüge an.
Das Bezugsreeht ist mittelst des vorgesehenen Zeichnungsschein'es! unter Verwendung von

Coupon Nr. 13 deralten Aktien, diese arithmetisch geordnet, innert obiger Frist bei der unterzeichneten
Bank geltend zu maehen und die bezogenen Aktien sind wie folgt zu llberieren:

-1 - Fr. 51.80 am 16. März 1937 '
• »

Fr. 50.— am 25. September 1937 {

i Fr. 101.80 per Aktie total. '

Gegen Bezahlung der ersten Rate erhält der Zeichner einen Lieferschein und gegen Bezahlung
der zweiten Hälfte des Bezugspreises die definitiven Titel ausgehändigt."

Der Coupon Nr. 13 wird naeh Ahlauf der Bezugsfrist, d.h. am 16.1 März 1937 wertlos. Die
Gesellschaft hat sieh verpflichtet, die bisherigen Aktientitel im Laufe deä Jahres 1937 durch neue
Stücke zu ersetzen. 691 (OF 24645 Z)

Zürich, den 6. März 1937.

Privatbank: und Vei-wnltuiigsgesellscliaft.

rrtt» ft i

ssrotssri •. •• 7

i\;:_

Hotel Surlei • • 11.50

Klndertieun w=rs
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' 10. W5" 'fP/frosa.

siLaltfü von Skireunen.
aT**« FrthUoss-
j. April Ares«^ Aroser

C^roenna-
ski.Kilbi aal ^ ltls»- &

Herr F. K. Geldernhays, Handelsberater der Gesandtschaft

von Südafrika in Rob wird sich am 8., 9. un4 10.
April 1937 am HawptsLtz 4» Britische# Handelskammer
fftr die Schweiz, CentralbahnpUtz 8, Basel, aufhalte«,
um Auskunft Uber GeschäftsVerbindungen mit Südafrika zu
erteilen. Südafrika exportiert in erster Linie 695

Industrielle Rohstoffe (Manganerze, Asbest. Chrom,
Korund). Rohwolle, Mohair. PeUe und Hänte, Gerbstoffe
(Rntenrinden u. deren Extrakte), frisches Obst (Pflaumen,
Birnen, Pfirsiche, Aepfeh Trauben, Orangen und Grape-
frultji Dörrobst, Gefrierfleisch. Gefrierkrebse, Mais,
andere Getreidesorten, und Straussfedern.

Diejenigen Personen und Handelsfirmen, welche mit Herrn
Geldenhnys eine Unterredung haben möchten, werden hiermit

hKL eingeladen, rieh unverzüglich mit der Britischen
Handelskammer in Verbindung zu setzen. Tel. 24.154 Basel.

Auirul eines Einiageli&iies

Das Elnlagafceft Mr. 1181 des Schweize-
riaeben Bankvereins in Biel, ausgestellt auf
den Namen von Herrn D. Sigg, Biel, ist verloren
gegangen. (23 U) 711

Der allfällige Inhaber des genannten Einlagcheftes wird
hiermit aufgefordert, dasselbe, an unsern Schaltern innert
einer Frist von drei Monaten, vom heutigen Tage an
gerechnet, vorzuweisen und gegebenenfalls seine Rechte auf
dieses Heft geltend zn machen. Wird das Heft binnen
obiger Frist nicht vorgewiesen, so wird es als nichtig
betrachtet und es wird dem rechtmässigen Eigentümer ein
Doppel ausgehändigt.

Biel, den 3. hlirz 1937.

Schweizerischer Bankverein.

Espagne
Maison d'exportation cherche relations avec entre-

prises important des produits d'Espagne (gouvernementale)
en rne de compensations privees d'asciennes creances
disponibles immMiatemeut,' aus conditions de l'Office Suisse
de Compensation ä Zurich. 6SS

Ecrire sous chiffre P 10212 X ä l'uMicitns La Chaux-
4e-Faitds.

socieie du Grand üfiiei du M-ran
Messieurs les actiounaires sontconvoques A l'assenbl6e |6n<^rale ordinaire

pour le lundl, 5 avrll 1937, i* 16 heures, h l'liötel Suisse, ä Vevcy.

Ordre du jour: 1. Rapport du Conseil d'administration et presentation des compte».
ft. Rapport da« contröicurs. 3. Discussion et rotation aur ces rapports. 4. Nominations
Itatntaires. * (9390S V) 704

• Lo bilan, le cotnpto de'profits et pcites et le rapport des contröleurs sont i la dia-
posisition de Messleur« les actionnaires jusqu'au 3 avril, anprbs de fUnion de Bnnquos
Bulsses, i> Vevef, qui dSUvrera les cartes pour assistcr i TassembWe contre depot des titres,

v.,; ,Le Conseil d'administratlon.

Zuberbiiiiler & Cie. fl.Q. Zurzach
Aufruf an die Gläubiger!

Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Zuberbühler A Cie. A.G.
Zurzach vom 22. Februar 1937 hat die Auftösutiq uad die Liquidation der Gesellschaft

beschlossen. >

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 39. April 1937 beita
linterzeichneten Liquidator anzumelden. ' 713

ZnrsMh, den '5. März 1937; Der Liquidator: C. C.ublcr.
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Birsigthalbahn
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit zur

ordenilidien
General-Versammlung
eingeladen, welche Freitag, den 19. März 1937, 15 Uhr, im Restaurant

«Laub», in Oberwil, stattfinden wird.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des .Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz

vom Jahre 1936, Decharge-Ertcilung an die Verwaltung und
Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages.

2. Wahlen in den Vevwaltüngsrat. (2986 Q) 7051

3. Wahl der Kontrollstelle/
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen

wünschen, werden eingeladen, die Nummern ihrer Aktien entweder im
Bureau der Gesellschaft in Basel, oder bei der Genossenschaftlichen Zentralbank

in Basel, oder bei der Basellandschaftlichen Kantonalbank Hauptsitz
Liestal und Filiale Binningen, bis spätestens 17. März anzumelden und
dagegen Zutrittskarten entgegenzunehmen. Diese Stellen sind auch bereit, die
Vertretung von Aktionären zu übernehmen, welche verhindert sind, der
Generalversammlung beizuwohnen. • • • - '

Jahresbericht und Jahresrechnungen pro 1936'nebst Revisorenbericht
'

können vom 15. März 1937 ah bei den obgenannten Stellen bezogen werden.

Basel, den 5. März 1937. .'

Namens des Verwallungsrales, •

Der Präsident: Dr. J. Frei.

ZuberbQiiler & Cie. AG. Zurzuch

Gemäss Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre, vom
22. Februar 1937 wird das Aktienkapital auf Fr. 84,465.— reduziert durch:

a) Totalabschreibung der Stammaktien, und der Prioritätsaktien Serie Ä,' ' "

b) Abschreibung der Prioritätsaktien Serie B von Fr. 50.— auf 15.—.

Gleichzeitig wurde beschlossen, auf den Aktien der Serie B jetzt eine Rückzahlung
von Fr. 10.— pro Aktie vorzunehmen.

Gemäss Mitteilung an der gleichen Versammlung wird das noch bestehende Obll»
gationcnkapital auch zurückbczahlt.

Die IIH. Inhaber dieser Titel sind gebeten, solche mit einem geordneten
Nummernverzeichnis zwecks Abstempelung und Auszahlung der betr. Summen dem unterzeichneten

Liquidator einzusenden. 709

Zurzach, den 5. März 1937.

Zuberbiihler & Cie. AG. In Liq.
Der Liquidator: C. Guliler.

Guss saustein Fabrik Zurich A.-G.

EinlMni zur ordenllicUB Beniralvtrsamnluni
auf Donnerstag, den 18. März 1937, vormittags % 11 Uhr
in das Büro des Präsidenten, Sihlstrasse 43, Zfirieh 1

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht.
2. Bericht der Kontrollstelle und Beschlussfassung über die

Jahresrechnung. 702

3. Wahlen.
Der VerwaltnngsratsprHsident«

„SECURIfAS"
Sdiweizerisdie Dewadiungsgesellsdiaft A.-G.

mil nauplsilz in Bern

31. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 20. März 1937, vormittags 10% Uhr

im Hotel Bellevue-Palace Bern
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1936, Bericht der

Revisoren, Verwendung des Reingewinnes, Decharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat.

3. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
4. Varia.

Der Bericht der Revisoren, Bilanz nebst Gewinn- und Vcrlustrechnung
liegen 6 Tage vor der Versammlung zur Einsicht auf im Bureau unserer
Generaldirektion, Seilcrstrasse 7, Bern. 699 i

Bern, den 5. März 1937. Namens des Verwallungsrales,
Den Präsident: R. Amstutz.

BAÜQUE POPULAIRE DELA BROYE, PAVEMIE

Messieurs les actionnaires sont convoqutfs oil

assemble ü^n^rale ordinaire
le 20 mars 1937, ä 15 heures, en salle du Tribunal, h Payerne,
avcc rordre du jour suivant:

1. Rapport de la direction et des contrölcurs sur I'excrcicc 1936.
2. Approbation des comptes et du bilan, dächargc au Conscil d'administration,

it la direction et anx contrölcurs.
3. Röpartitiou du bönöfice.
4. Nomination de 8 contröieurs et de 2 supplöants pour 1937.

Lo bilau, Ic compte de profits et pertes et le rapport des contröieurs sont tenus A

la disposition de Messieurs les actionuaires, au siöge de la Banquc.
Les cartes d'admission seront dölivröcs sur presentation des actions, aux guichets du

Siögc et des Agences, jnsqu'au 18 mars. (404-1 Yv) 697

rnyerno, le 24 fevrlcr 1937.

Au nom du Conseil d'administration:
Le prösident: II. Jaccottet. Le secretaire: It. Laurent, not.

Gaisse d'Emne de oassecourl

Assemblee generale ordinaire des actionnaires
Los actionnaires de la Caisse d'Epargno de Bassccourt sont convoqucs

.ä l'assemblöe g6n6rale qui aura lieu le saniedi 20-mars 1937, ä 14 heures, au
Restaurant du Cheval Blanc, ä Basseceurt,- pour diseuter les tractamla
suivants: •

1. Rapport du conseil d'administration.pour ,1'annöe .1936.
2. Passation et approbation des comptes, du compte' de profits et

pertes exercice 1936 et d6charge -au -conseil d'administration, aux
comitös de direction et au görant.

3. Repartition des benefices.
4. Nominations prövues par les Statuts.

Les comptes, le bilan, le rapport des commissaires-verificateurs pour
1936 sont ä la disposition des actionnaires dans les bureaux de la Caisse,
ä partir du 11 mars 1937.

Les actionnaires qui veulent prendre part ä l'asseinbiee doivent döposer
leurs titres, ou un certificat de döpöt deiivre par un etablissement financier,
dans un des bureaux do la societe jusqu'au 12 mars ä midi. En echangc de
ces titres ou des certificats de depöt, ils teteVr'oilt "urte'cärtc de legitimation
jpo'ur l'a'ssemblöe. " (1630 P) 694 i

Au nom .du Conseil d'administration,
Le President:' " Le Secretaire:
L, Rebetez. L. Beuchat.

UDLER & Co. ARtien-Gesefischall, Zürich

Einladung zur omeniiichen Generaiversamniiung Her nmionire
auf Dienstag, den 23. März 1937, 11.30 Uhr, am Sitz der Gesellschaft,

St. Peterstrasse 16, Zürich.

TBAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung für 1938
' und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresrechnung und

Uber die Entlastung der Gesellschaftsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jaliresnutzens.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht liegen vom
10. März an zur Einsicht der Aktionäre in den Geschäftsräumen der Gesellschaft

auf. Stimmrechtsausweiso für die Generalversammlung können da^
selbst von heute an gegen Vorlage der Aktien oder gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bezogen werden.. (6166 Z) 698 i

Zürich, den 6. März 1937.

Der Verwaltuncsrai.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Dividendenzahlung und Aktien-Umtausch
bezw. -Abstempelung

Die heute stattgehabte Generalversammlung hat die Dividende für daS
Geschäftsjahr 1936 auf 4 % des reduzierten Aktiennominals von Fr. 250. —i
festgesetzt.

Die Zahlung erfolgt vom 8. März an gegen Coupon Nr. 44 mit Fr. 10. —
abzüglich 6 % eidgenössische Couponsteuer, somit

Fr. 9.40 netto per Aktie
an den Kassen der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich, Basel, Bern,
La Chaux-de-Fonds, Genf, Lausanne, St. Gallon und Vcvey.

Gemäss heutigem Gencralvi'rsannnlungsbcschluss wird der Nominalwert
der Aktien von Fr. 500. — auf Fr. 250. — herabgesetzt. Gleichzeitig wird
den Aktionären der Umtausch von zwei Aktien von nom. Fr. 250. — gegen
eine neue Aktie von nom. Fr. 500. -- angeboten. Diejenigen Aktien, deren
Umtausch nicht gewünscht wird, werden abgestempelt. Die Aktionäre sind
gebeten, ihre Aktien anlässlich der Couponseinlösung zum Umtausch gegen:
neue Aktien oder zur Abstempelung bei einer der oben aufgeführten Nieder-'
lassungen 'der Eidgenössischen Bank (A. G.) einzureichen.

- Zürich, den -6. März 1937, • (6155 Z) 692 i
Das Direktorium.
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